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Auf dem Strich
Das Marischa­Team ist regelmä­
ßig auf Münsters Siemensstraße
unterwegs, um den Prostituier­
ten Hilfe anzubieten. | Lokales

Obstalgie
Sensation: Münsteraner über­

setzt Honecker­Tagebücher. Auch
Südfrüchte spielen eine Rolle.

| Lokales

Stadtteil­Spaziergang
Franz Weitzel ist Roxels Orts­

chronist – und hat uns das An­
nette­Dorf gezeigt. Dabei hatte

er viel zu erzählen. | Lokales
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Kurz
notiert

Köslinger Straße
wird Sackgasse

MÜNSTER. Vor den Kanalbauarbei­
ten in der Lauenburgstraße erle­
digt das Tiefbauamt ab morgen
(22. August) vorbereitende Arbei­
ten im Kreuzungsbereich Kösliner
Straße / Stettiner Straße. Dafür
sind etwa vier Wochen eingeplant.
Während dieser Zeit muss die Kös­
liner Straße im Kreuzungsbereich
gesperrt werden und wird zur
Sackgasse.

Pokémon­Jäger
vermüllen Plätze

Spuren hinterlassen die Poké­
mon­Go­Spieler. „Und das nicht
zu knapp“, wie die Stadt Müns­
ter mitteilt. Vor allem auf Spiel­
plätzen. Die Stadt bittet alle Zo­
cker, ihren Müll – zerbrochene
Flaschen, Zigarettenkippen – ord­
nungsgemäß zu entsorgen.

Regenwasser-Studie startet
Fragebögen stecken ab Mittwoch in münsterischen Briefkästen
MÜNSTER. Regenwasser ist

für das Leben – auch in der
Stadt – von großer Bedeutung.
So werden etwa Parks und
Gärten durch den Nieder-
schlag mit Wasser versorgt.
Starke Regenfälle allerdings
können auch zu Über-
schwemmungen führen,
wenndie Kanalisation an ihre
Grenzen stößt. Dann werden
nicht nur Parks und private
Gärten, sondern auch soman-

cher Keller zur Seenplatte, wie
viele Münsteraner im Som-
mer 2014 leidvoll erfahren ha-
ben.
Gemeinsam mit dem Tief-

bauamt der Stadt und der
Fachhochschule (FH) Münster
wird die Universität Freiburg
4000 Münsteraner zu ihrem
Umgang mit Regenwasser be-
fragen: Nutzen sie „nur“ die
Kanalisation oder wässern sie
ihren Garten mit Regenwas-

ser? Wer besitzt ein begrüntes
Dach, das auch einen guten
Teil Regenwasser aufnimmt?
In ausgewählten Stadtteilen

werden ab Mittwoch (24. Au-
gust) die gedruckten Fragebö-
gen in die Briefkästen der
Haushalte gesteckt. Die Um-
frage ist Teil des Förderpro-
gramms „Wasserhaushalt
siedlungsgeprägter Gewässer“
(WaSig) aus dem Bundesmi-
nisterium für Bildung und

Forschung, Förderschwer-
punkt „Regionales Wasserres-
sourcen-Management für den
nachhaltigen Gewässerschutz
in Deutschland“ (ReWaM).
Ziel der Befragung ist, Infos

über die Erfahrungen der Be-
völkerung mit Regenwasser-
anlagen zu erhalten.

HALLO

Infos für angehende
Industriekaufleute

MÜNSTER. Die Industrie­ und Han­
delskammer (IHK) Nord Westfalen
informiert am Mittwoch (24. Au­
gust, 10 Uhr) über den Lehrgang
„Industriekaufmann/­frau interna­
tional“. Veranstaltungsort ist die
IHK­Akademie der Wirtschaft am
Martin­Luther­King­Weg 20. Infos:
Telefon 0251/70 73 50, E­Mail
schlueter@ihk­nordwestfalen.de
und www.ihk­bildung.de.

Wetter: Heute 20°|14° Morgen 21°|16°
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Königsstraße 37–38
Münster · Tel. 0251 /47433

GOLDANKAUF
Zahngold &
Altgold(auch mit Zähnen)

Wir zahlen absolut faire Preise!
Überzeugen Sie sich selbst!

JUWELIER JOSEF

Großes Trauringstudio

Bargeld sofort!

Gräser im
Sommerwind!
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Der noch warme Boden garantiert eine gute Verwurzelung
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Kontrollen bei
Hartz­IV­Beziehern

BERLIN. Jobcenter kontrollieren re­
gelmäßig Mitglieder von Hartz­IV­
Haushalten auf mögliche Einkünfte
und Vermögen. Mit diesem Hin­
weis reagierte die Bundesagentur
für Arbeit auf einen Bericht der
Bild­Zeitung, wonach auch Perso­
nen, die in Hartz­IV­Haushalten le­
ben, aber selbst keine Leistungen
beziehen, einer BA­internen Wei­
sung zufolge genauer kontrolliert
werden sollen. Die Sprecherin der
Nürnberger Behörde betonte je­
doch: „Es ist nur die fachliche
Weisung konkretisiert worden, die
Praxis bleibt die gleiche.“ (dpa)

Kurz
notiert

Obama besucht
Louisiana

WASHINGTON. US­Präsident Barack
Obama wird am Dienstag ins
Hochwassergebiet in Louisiana rei­
sen. Er habe sich mit den örtli­
chen Behörden abgestimmt, wann
ein angemessener Zeitpunkt für
einen Besuch in Baton Rouge sei,
teilte das Weiße Haus mit. Obama
sei „begierig“ darauf, sich selbst
ein Bild von der Zerstörung zu
machen und aus erster Hand zu
erfahren, welche Unterstützung
der Regierung benötigt werde.Der
Präsident war dafür kritisiert wor­
den, das Überflutungsgebiet bis­
her nicht besucht, sondern seinen
Sommerurlaub fortgesetzt zu ha­
ben. (dpa)

Nach Tagen schwerer
Gefechte haben die radi­

kalislamischen Taliban
in der nordafghanischen
Provinz Kundus weiteres
Territorium erobert. Am

Morgen sei das Zentrum
des Bezirks Chanabad in

ihre Hände gefallen,
sagte das Provinzrats­
mitglied Sarkul Alimi.

KABUL. Die Taliban hätten
ihre Flagge auf einemPlatz ge-
hisst. Sicherheitskräfte ver-
suchten, sie zurückzutreiben.
Nach Medienberichten be-
schuldigte Bezirksgouverneur
Haiatullah Hamidi die Regie-
rung, tagelang keine Verstär-
kung geschickt zu haben.
Der Sprecher der Provinz-

polizei Hidschratullah Akbari
bestätigte, dass auch im bis-
her eher friedlichen Bezirk
AliabadheftigeKämpfe ausge-
brochen seien. Die Aufständi-
schen hätten dort aber bisher
keine Regierungsgebäude ein-
genommen.
Die Taliban meldeten in

einerE-Mail, dass sie viele Sol-
daten getötet hätten. Ihre Be-
richte sind aber oft übertrie-
ben. Zu Opfern unter Sicher-
heitskräftenoderder zivile Be-
völkerung gab es zunächst
keine weiteren Informatio-
nen.
Jüngst hatten die Taliban

erst die Zentren der Bezirke
Kala-e Sal und Dascht-e Archi
teilweise eingenommen. So-
mit sind nun alle fünf Bezirke
der Provinz Kundus, in der bis
2013 die Bundeswehr statio-
niert war, umkämpft oder in
Händen der Islamisten.
In der Provinzhauptstadt

sind die Ängste groß, dass sich
der Fall der Provinz aus dem
Herbst 2015 wiederholen
könnte. Damals war die Stadt
Kundus fast zwei Wochen in
denHändender Taliban gewe-
sen. Auch um das zu verhin-
dern, ist nun zeitweise wieder
eine kleine Gruppe deutscher
Militärberater vor Ort.
In einer jüngst veröffentlich-

ten Analyse des Rechercheins-
tituts „Afghanistan Analysts

Network“ heißt es, Kundus
habe im vergangenen Jahr
mehr Angriffe auf Bezirks-
zentren gesehen als jede an-
dere Provinz. Das Leben in der
Provinzhauptstadt sei zum
Stillstand gekommen. Die Re-
gierung habe weitgehend auf-
gehört, zu arbeiten. Gouver-
neur Assadullah Omarchel
wird mit den Worten zitiert:
„Ich soll eine ganze Provinz re-
gieren, aber ich bin in der
Stadt gestrandet.“
Humanitäre Helfer warnen,

dass im nahenden Winter
Zehntausende Menschen

Hunger leiden werden, weil
die Gefechte Saat und Ernte
weitgehend verhindert hät-
ten. Die Stadt ist seit drei Ta-
gen ohne Strom, weil bei
Kämpfen Leitungen gekappt
wurden.
Seit Anfang Juli hat sich die

Gewalt im Land noch einmal
deutlich gesteigert. In der an
Kundus angrenzenden Nord-
provinz Baghlanhaben die Ta-
liban in der vergangenen Wo-
che den Bezirk Dahan-e Ghori
erobert. Auch hier war bis 2013
die Bundeswehr stationiert.
Gegen Baghlan, Kundus und

die Südprovinz Helmand rich-
ten sich die meisten Taliban-
Offensiven. Aber auch im Hi-
sarak-Bezirk von Nangarhar
waren laut Provinzbeamten
gestern schwere Kämpfe im
Gang.
Der humanitäre Armder UN,

OCHA, hatte am Donnerstag
gewarnt, dass seit Anfang Ja-
nuar mehr als 182 000 Men-
schen durch Gefechte aus
ihren Dörfern vertrieben wor-
den seien. Betroffen waren 25
der 34 Provinzen.
Viele der Landgewinne der

Taliban sind von kurzer Dau-

er, weil Sicherheitskräfte an-
rücken und sie vertreiben.
Dennochhabendie Aufständi-
schen ihre Kontrolle über die
Provinzen ausgeweitet. In
einem Bericht des Aufsichts-
gremiums des US-Senats für
die Hilfe in Afghanistan (Si-
gar) ging jüngst hervor, dass
die Regierung Ende Mai nur
noch 65,6 Prozent der 407 Be-
zirke des Landes kontrollierte.
Ende Januar seien es noch
70,5 Prozent gewesen. (dpa)

Schwere Gefechte
Taliban erobern mehr Territorium im Norden Afghanistans

Afghanische Soldaten helfen einem Verletzten: Die Taliban erobern immer mehr Territorium im Nor­
den Afghanistans. Foto: dpa

Verbündete gesucht
Türkei will BND­Unterstützung im Kampf gegen Gülen
Der türkische Geheim-

dienst will den Bundesnach-
richtendienst (BND) nach
Spiegel-Informationen in
seinen Kampf gegen die Gü-
len-Bewegung einbinden.

BERLIN. Wie das Nachrich-
tenmagazin unter Berufung
auf geheime Dokumente be-
richtet, verlangt der türkische
Geheimdienst MIT, der BND
solle auf Entscheidungsträger
und Gesetzgeber in Deutsch-
land einwirken, gegen die An-
hänger des Islam-Predigers
Fetullah Gülen vorzugehen
und diese auszuliefern.
Die türkischen Behörden

schickten zwischen dem 15.
Juli und dem 17. August 40
Fahndungs- unddrei Ausliefe-
rungsersuchenandieBundes-
regierungsowiedrei Ersuchen
in anderen Rechtshilfeangele-
genheiten. Derart viele Anfra-
gen aus der Türkei kommen
sonst nicht.
Staatspräsident Recep

Tayyip Erdoganmacht den im
US-Exil lebenden Prediger und
dessen Anhänger für den
Putschversuch von Militärs
Mitte Juli verantwortlich. Be-
lege dafür blieb Erdogan bis-
lang schuldig. Gleichwohl ver-
sucht seine Regierung seit
Wochen, Deutschlandundan-
dere Staaten für einen harten
Kurs gegen die Gülen-Bewe-
gung zu gewinnen.
Von den USA fordert die Tür-

kei bislang vergeblich die Aus-

lieferung von Gülen, der in
Pennsylvania lebt. Minister-
präsident Binali Yildirim ver-
langte gestern, Gülen solle in
zeitweisen Arrest genommen
werden. US-Vizepräsident Joe
Biden und Außenminister
JohnKerrywerden türkischen
Angaben zufolge am Mitt-
wochdie Türkei besuchen.Gü-
len bestreitet die Vorwürfe.
Der Gesandte der türkischen

Botschaft in Berlin, Ufuk Ge-
zer, habe im Auswärtigen Amt
mehrmals vor Gülen gewarnt,
berichtete der Spiegel. In elf
Bundesländern, darunter
Nordrhein-Westfalen, Hessen
und Sachsen, seien Diploma-
ten an die Landesregierungen
herangetreten, um für ein ge-
meinsames Vorgehen zu wer-
ben. Alle Länder hätten die
Forderung, die Gülen-Bewe-

gung vom Verfassungsschutz
beobachten zu lassen, jedoch
abgelehnt.
Berlins Regierender Bürger-

meister Michael Müller (SPD)
und Baden-WürttembergsMi-
nisterpräsident Winfried
Kretschmann (Grüne) haben
bereits offen von Einflussnah-
meversuchen der Türkei be-
richtet. Nach Angaben Mül-
lers fragte ein türkischer Re-
gierungsvertreter in Berlin an,
ob die Landesregierung zu
Schritten gegen die Gülen-Be-
wegung bereit sei. Dabei sei es
speziell um Bildungseinrich-
tungen gegangen.
In Stuttgart forderte der tür-

kische Generalkonsul die
grün-schwarze Landesregie-
rung laut Kretschmann auf,
Vereine, Einrichtungen und
Schulen, die nach Meinung
der türkischen Regierung von
der Gülen-Bewegung „betrie-
ben“werden, einer Prüfung zu
unterziehen. DerMinisterprä-
sident wies das zurück.
Der Bundesnachrichten-

dienst wollte sich zu dem
Spiegel-Bericht nicht äußern.
Der Auslandsgeheimdienst
erklärte, zu operativen Aspek-
ten seiner Arbeit berichtete er
ausschließlich der Bundesre-
gierung und den zuständigen
Stellen des Bundestages. (dpa)

Die Türkei versucht, auch
Deutschland in Stellung zu
bringen. Foto: dpa
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Clinton muss
unter Eid aussagen

WASHINGTON. Die E­Mail­Affäre
verfolgt Hillary Clinton auch in der
heißen Wahlkampfweise weiter.
Ein Bundesrichter ordnete an, dass
die Präsidentschaftskandidatin
schriftlich unter Eid darüber Aus­
kunft gibt, warum sie als Außen­
ministerin Dienst­Mails über einen
privaten Server schickte und emp­
fing. Richter Emmet Sullivan gab
damit einem Antrag der konserva­
tiven Organisation Judicial Watch
statt. Die Judicial Watch hat bis
zum 14. Oktober Zeit, Clinton die
Fragen zuzuleiten. Sie muss dann
binnen 30 Tagen antworten. (dpa)

Kurz
notiert

Kretschmann als
Gauck­Nachfolger?

STUTTGART. Der Vorsitzende der
FDP­Landtagsfraktion, Hans­Ulrich
Rülke, geht davon aus, dass der
baden­württembergische Minister­
präsident Winfried Kretschmann
(Grüne) mit dem Amt des Bundes­
präsidenten liebäugelt. „Ich glau­
be, Kretschmann schläft jetzt im­
mer mit offenem Fenster, damit er
den Ruf aus Berlin auch auf jeden
Fall hört“, sagte Rülke. „Ich denke,
er spekuliert auf dieses Amt.“
Kretschmann selber äußerte sich
zurückhaltend: „Ich glaube das
nicht“, hatte er gesagt. (dpa)

Zika­Ausbreitung
auf US­Festland

MIAMI. Die Behörden des US­Bun­
desstaates Florida haben eine lo­
kale Übertragung und Ausbreitung
des Zika­Virus in Miami bestätigt.
Gouverneur Rick Scott sagte, das
Virus breite sich sowohl in Miami
Beach aus als auch in einer nördli­
chen Gegend der Stadt. Neu daran
wäre die lokale Ausbreitung auf
dem US­Festland selbst – und
nicht über Reisende, die infiziert
aus Zika­Regionen zurückkehren.
(dpa)

WOLFSBURG. Das berichtete
einKonzernsprecher. „Schich-
ten fallen dann ab Montag
weg.“ In Zwickau wird die
Montage des Golf und Passat
zum Wochenbeginn ebenfalls
heruntergefahren. In einer
Bekanntmachung an die Mit-
arbeiter in Wolfsburg hieß es,
für betroffene Beschäftigte
unter anderem in Montage,
Karosseriebau, Lackiererei
und Presswerk werde im Ein-
vernehmenmit dem Betriebs-
rat Kurzarbeit geprüft. VW er-
wägt dies auch für die Stand-
orte Braunschweig, Zwickau
und Kassel. Im Passat-Werk
Emden wurde schon für 7500
Beschäftigte Kurzarbeit ange-
meldet. Die Bänder der in
Wolfsburg hergestellten Mo-

delle Tiguan und Touran lau-
fen dagegen weiter.
Grund für die Zwangspause

ist ein Lieferstopp der Partner-
firmen ES Automobilguss und
Car Trim aus Sachsen. „Wir
arbeitennachwie vor an einer
Einigung“, erklärte VW. Das
Unternehmenhatte angekün-
digt, alle rechtlichenMöglich-
keiten auszuschöpfen, um die
nötigen Teile zu erhalten. Die
Zuliefererwiesen eine Verant-
wortung zurück, sie gaben VW
die Schuld an der Entwick-
lung. Es soll um gekündigte
Verträge gehen.
Der Produktionsstopp beim

Golf soll laut VW zunächst bis
einschließlich kommenden
Samstag (27. August) gelten.
Ob möglicherweise auch da-

rüberhinausSchichtengestri-
chen werden müssten, sei
noch nicht abzusehen und
hänge vom Verlauf der Ge-
spräche mit den Zulieferern
ab.
Niedersachsens Wirt-

schaftsminister und VW-Auf-
sichtsrat Olaf Lies will in dem
Streit vermitteln. Er werde
mit seinem sächsischen
Amts- und Parteikollegen
Martin Dulig darüber spre-
chen, sagte der SPD-Politiker
dem Radiosender NDR Info.
„Diese Auseinandersetzung ist
auch für dasmittelständische
Unternehmen in Sachsen
nichts, woman so einfach sa-
gen kann, das geht so weiter“,
meinte Lies. Aber auch im In-
teresse der VW-Mitarbeiter

müsse der Konflikt rasch ge-
löst werden: „Wenn sich das
lange hinzieht, mag ich über
die Auswirkungen (. . .) noch
gar nicht nachdenken.“ Beide
Seiten sollten sich an einen
Tisch setzen.
Das Landgericht Braun-

schweig hatte am Freitagmit-
geteilt, VW habe bereits alle
nötigen Voraussetzungen für
die Herausgabe der fehlenden
Teile erwirkt. Es gebe einst-
weilige Verfügungen hierzu.
ES-Chef Alexander Gerstung
betonte laut Mitteilung: „Für
die Krise bei VW und die da-
durch entstandene Kurzarbeit
sind wir nicht verantwort-
lich.“
Die genauen Hintergründe

für den Streit sind ungeklärt.

Aus Sicht von ES und Car Trim
ist die schwierige Lage Folge
einer frist- und grundlosen
Kündigung von Aufträgen sei-
tens VW. Volkswagen habe
keinen Ausgleich dafür ge-
währt. Deswegen „sahen sich
Car Trim und ES Automobil-
guss letztlich zum Lieferstopp
gezwungen“, hieß es.
Harsche Töne kamen vom

Land Niedersachsen, dem
zweitgrößten Aktionär von
VW. Der schon jetzt beträchtli-
che Schaden würde sich mit
jedemTag vergrößern, warnte
Ministerpräsident Stephan
Weil (SPD). (dpa)

Ein Streit mit zwei Zu­
lieferern für Getriebetei­

le und Sitzbezüge hat
Volkswagen zum Stopp
der Produktion bei sei­

nem wichtigsten Modell
Golf gezwungen. Im

Wolfsburger Stammwerk
seien Bereiche zur Vor­

bereitung der Fertigung
ausgesetzt worden, die
entsprechende Logistik

ruhe bereits.

Aufgrund von Materialengpässen durch Zulieferbetriebe des VW­
Konzerns kommt es zu einem Produktionsstopp des VW­Golfs. Foto:
dpa/Sebastian Gollnow

VW stoppt
Golf-Produktion

Streit mit Zulieferern:
Schichten fallen ab morgen weg

Ursache vorerst unklar
Brand in Asylunterkunft / Bewohner unverletzt
GÖßWEINSTEIN. Nach dem

Brand einer Flüchtlingsunter-
kunft im fränkischen Göß-
weinstein hat die Polizei vor-
erst keine Hinweise auf eine
fremdenfeindliche Tat gefun-
den. Da der Auslöser des Feu-
ers jedoch zunächst völlig un-
klar blieb, betonte ein Polizei-
sprecher: „Wir schließen kei-
ne Ursache aus.“
Bereits gestern Vormittag

waren Brandfahnder mit
Spürhunden und ein Spezia-
list des Landeskriminalamtes
vor Ort gewesen. Die Ermitt-

lungen in dem völlig ausge-
brannten und einsturzgefähr-
detenHaus gestalteten sich je-
doch schwierig.
Selbstwannund inwelchem

Raum das Feuer in der Nacht
zum Samstag ausgebrochen
war, blieb zunächst unklar.
Der Schaden an dem Gebäude
beträgt nach Polizeiangaben
rund 100000 Euro. In dem
zweistöckigen Haus lebten
acht Asylbewerber. Sie konn-
ten rechtzeitig aus der ehema-
ligen Gaststätte ins Freie
flüchten.Nachdemdie Flücht-

linge zunächst in ein Kran-
kenhaus gebracht worden
waren, konnten sie die Klinik
inzwischen wieder verlassen
und zogen in andere Einrich-
tungen um. (dpa)

Die acht Bewohner flüchteten
ins Freie. Foto: dpa/Ferdinand
Merzbach

„
Wenn sich das
lange hinzieht,

mag ich über die
Auswirkungen (. . .)

noch gar nicht
nachdenken.

Olaf Lies, niedersächsischer
Wirtschaftsminister„

Israel und Türkei
söhnen sich aus

ISTANBUL. Mit der Billigung eines
Versöhnungsabkommens hat das
türkische Parlament den Weg zur
Normalisierung der türkischen Be­
ziehungen zu Israel frei gemacht.
Damit steht dem Austausch von
Botschaftern nach sechs Jahren
diplomatischer Eiszeit nichts mehr
im Wege. Der Beschluss sei in den
frühen Morgenstunden vor Beginn
der Parlamentsferien gefallen, be­
richtete die staatliche türkische
Nachrichtenagentur Anadolu. (dpa)

Infos unter Telefon 0251 492-6767 oder

www.klima.muenster.de

23.08–02.09.2016

Ausstellung,
Beratung
und Vorträge
Stadthaus 3, Albersloher Weg 33,
Münster

Mit der Kraft der Sonne
Richtung Zukunft!
Informationen zu Speicher, Strom und Wärme KLIM

A
SCHU

TZ

IN MÜNSTER



Weltblick Sonntag, 21. August 2016

Kampf gegen PS-Protzer
Mannheim ist beispielhaft für viele deutsche Städte / Lärm als Stressfaktor
MANNHEIM. Fazit: Viel zu

laut –die Fahrt des PS-Protzers
ist hier zu Ende. Wenige Mi-
nuten später baumelt der
SchlittenüberdemAbschlepp-
wagen. In jeder größerenStadt
und auch in kleineren Orten
kennt man sie: Autoposer, die
mit ihrem Gefährt protzen
und lärmend durch die Stra-
ßen brausen – gern immer
und immerwieder. „Es gibt of-
fensichtlich Menschen, meist
maskulin, die glauben, sich
darstellen zu müssen“, sagt
Mannheims Verkehrspolizei-
chef Dieter Schäfer. Neu sei
das nicht, aber zuletzt wieder
massiv. „Wir kämpfen schon
seit zehn Jahren immer wie-
der gegen das Phänomen.“
Jetzt greifen Stadt und Poli-

zei härter durch. Mehr als 30
Autos von Lärmsündern hat
Schäfers Team in den vergan-
genen drei Wochen schon aus
dem Verkehr gezogen. Mann-
heims Sicherheitsdezernent
Christian Specht (CDU) sagt,
die Fahrer lachten über die
normalen Verwarnungsgel-
der nur.
Anwohner in der Mannhei-

mer Innenstadt schrecken an
Wochenenden teils mehr-
mals in der Nacht wegen
Autolärms aus dem Schlaf
hoch. Viele wollten sich das
nicht mehr gefallen lassen
und haben eine Unterschrif-
tensammlung bei der Stadt
eingereicht. Sie notieren auch
Nummernschilder besonders
dreister Autoposer.
Wolffried Wenneis ist einer

der geplagten Anwohner. „Das
Problem ist, dass diese Fahr-
zeuge eine Ringstrecke fah-
ren“, sagt der 78-Jährige. „Die-
se Krachmacher kommen in
einer Stunde fünfmal bei mir
am Haus vorbei.“ An einen er-

holsamen Schlaf sei nicht zu
denken. Verkehrspolizeichef
Schäfer erzählt, seit Beginn
der Kontrollen sei es bereits
deutlich ruhiger geworden.
Ein Experte für Fahrzeug-

technik vom Tüv Nord sagt:
„Die Szene, die in Mannheim
die Umgebung kirre macht,
wird nachträglich manipu-
lierte Auspuffanlagen haben.“
Der ADAC nennt das Gehabe
der Autoposer blödsinnig. Es

sei eine Unsitte, wenn jemand
etwa an der roten Ampel den
Motor aufheulen lasse, sagt
ein Sprecher des Verkehrs-
clubs. „Das ist ein vorpubertä-
res Verhalten und kein ver-
antwortungsbewusstes Ver-
halten im Straßenverkehr.“
Die Mannheimer sind nicht

nur genervt von den Lärm-
sündern – sie fürchten auch
um ihre Gesundheit. „Lärm ist
ein Stressfaktor“, schreibt das

Umweltbundesamt in Des-
sau-Roßlau in Sachsen-An-
halt. „Er aktiviert das autono-
me Nervensystem und das
hormonelle System.“Die Folge
seien Veränderungen bei Blut-
druck, Herzfrequenz und an-
deren Kreislauffaktoren. Der
Körper schütte vermehrt
Stresshormone aus.
Mögliche Langzeitfolgen

chronischer Lärmbelastung
könnten zum Beispiel Herz-

krankheiten sein.
Für den jungen Mann in der

Mannheimer Kontrolle wird
es teuer: Für Dinge wie Ab-
schleppen, Gutachten, Rück-
bau des Tunings und spätere
neue Zulassung kämen locker
1000 Euro zusammen, sagt
Schäfer. Er ist an diesem
Abendmit 30Mann angerückt
– und die Großkontrolle zeigt
die gewünschte Wirkung:
Schaulustige versammeln

sich an der Absperrung, ma-
chen Handybilder. In den so-
zialen Netzwerken werde sich
das hier rasend schnell ver-
breiten, sagt Schäfer. Besten-
falls schrecke es Fahrer auch
an anderen Abenden vom PS-
Protzen ab. (dpa)

Der viel befahrene
Mannheimer Kaiserring,

kurz vor Sonnenunter­
gang: Ein junger Mann
lässt seinen Motor auf­

heulen, erst zaghaft,
dann immer lauter. Der

Spaß ist diesmal aber
gleich null: Hinter dem
Auto hockt ein Polizist

und hält ein Messgerät
50 Zentimeter vor den

dicken Auspuff.

„
Das ist ein vorpu-
bertäres Verhalten
und kein verant-

wortungsbewusstes
Verhalten im Stra-

ßenverkehr.
ADAC­Sprecher„

Polizeibeamte kontrollieren in Mannheim soge­
nannte Autoposer. Foto: dpa/Uwe Anspach

Lob von der Kanzlerin
Merkel: NRW ist Beispiel für gelungene Integration
BERLIN. Bundeskanzlerin

AngelaMerkel (CDU)hatNord-
rhein-Westfalen zum 70-jäh-
rigen Bestehen gratuliert und
insbesondere die Leistungen
des Landes bei der Integration
gewürdigt. „Nordrhein-West-
falen ist gewohnt, Menschen,
die in das Land kommen, zu
integrieren – auch da hat es
Großartiges geleistet“, sagte
Merkel in ihrer gestern veröf-
fentlichten Videobotschaft.
Als Beispiele nannte die

Kanzlerin polnische Zuwan-
derer, die sogenannten Gast-
arbeiter sowie mehr als eine
Million Vertriebene, die nach
dem Zweiten Weltkrieg integ-
riert worden waren. „Deshalb
ist Nordrhein-Westfalen ein
Land, das immer sich offen
gezeigt hat, für die Fähigkei-
ten, für die Fertigkeiten von
Menschen aus anderen Berei-
chen und dieseMenschen im-
mer als Bereicherung verstan-
den hat“, sagte Merkel. Damit
sei das Bundesland auch Bei-
spiel für andere Regionen in
Deutschland.
Die Kanzlerin lobte auch die

heutige Stärke NRWs, die sich
auch durch Vielfalt auszeich-
ne. „Nach anfänglichen
Schwierigkeiten des Zusam-
menwachsens ist das heute
ein starkes, kräftiges Bundes-
land mit ganz unterschiedli-
chen Regionen, aber einer ge-
meinsamen Identität“, so
Merkel. Bei alledemwisse das

Land mit seiner starken Prä-
gung auf Kohle und Stahl viel-
leicht besser als andere, was
Strukturwandel bedeute. Der
Prozess sei noch nicht abge-
schlossen, aber NRW stelle
sich dem „mit aller Energie“.
Auch mit Hilfe des Bundes sei
es so gelungen aus „Gruben-
gold“ eine wissensbasierte
Landschaft mit Forschung
und Dienstleistung zu bauen.
Diesen Prozess müsse NRW
fortsetzen, um auch in Zu-
kunft stark zu sein.
NRW war am 23. August 1946

in Düsseldorf von der briti-
schen Militärregierung ge-

gründet worden. Der Jahres-
tag wird am Dienstag zeleb-
riert. Zum dem offiziellen
Festakt wird Angela Merkel –
neben Ehrengast Prinz Wil-
liam – nach Düsseldorf kom-
men. AmWochenende darauf
steigt inder Landeshauptstadt
dann ein großes Bürgerfest,
bei dem rund eine Million Be-
sucher erwartet werden. (dpa)

Bundeskanzlerin Angela Merkel (CDU) lobt NRW
und gratuliert zum 70­jährigen Bestehen. Foto:
dpa/Stefan Sauer

www.newgarden.de · info@newgarden.de
Wir sind für Sie da! 25.000 qm Ausstellungsfläche Über 200 Gartenhäuser direkt vorrätig

WPC-Terrassendielen Aktionsware, anthrazit, 3 m + 4 m in 24 x 145 mm lfdm. statt 6,49 jetzt 4,99

SONNTAGS SCHAUTAG VON 14.00 BIS 17.00 UHR
Eine der größten Gartenhaus- und Überdachungs-Ausstellungen Deutschlands!
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Gerätehaus Gütersloh, 210 x 210 cm,
Wandstärke 28 mm, Doppeltür,
ausführliche Montageanleitung

statt 649,00 jetzt 499,–
Gartenhaus Hannover, modern, Pult-
dach, Doppeltür, Kippfenster, Wandstärke
40 mm, 4 x 3 m,
inkl. Fußboden jetzt 1.599,–

Gitterzaun, versch. Höhen, grün oder
anthrazit ab 63 cm, Höhe zur Wahl:
63, 83, 103, 123, 143, 163 und 183 cm

z. B. 183 x 250 cm, grün 39,99

Gartenhäuser ab 249,00

Aluveranda, freistehend
Preise im Internet-Shop

Aluterrasse, mit Montage, Aufmaß, auch Sonderanfertigungen

Fordern Sie Ihr
persönliches Angebot
bei uns an!

statt 649 00

z.B. Sonderangebot Aluveranda Easy Edition, 305 x 250 cm ab 929,00 Euro!

Set: statt 148,00 nur 129,99

g,
x 1,5 x 3 m,
9,–
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249
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GartenpavillonPflanzensäulen zu Sonderpreisen
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Meinungsverschiedenheiten, er­
innert sich Matthias Fell, habe
es auch während seiner drei
Amtszeiten als Präsident des USC
auf Führungsebene gegeben.
Nur: „Uns ist es fast immer ge­
lungen, die Dinge intern zu re­
geln.“ Insofern war der Adler­
Vorgänger „irritiert“, dass der
Verein die jüngsten Querelen
selbst öffentlich machte. „Die Ta­
geszeitung saß uns im Nacken“,
rechtfertigt sein Nachfolger das
ungewöhnliche Vorgehen.
Fell ist dem Verein, der ja auch
eine Art Lebenswerk des Ehren­
vorsitzenden und Gründungsmit­
gliedes ist, sehr gewogen. Er
mag daher „nicht zurückschauen,
das bringt nichts“. Auch nimmt
er Adler in Schutz: „Seine erste
Amtszeit, zumal als Quereinstei­
ger, war nicht leicht, da er noch
eine Weile dem Zoo vorstand.“
Fell wünscht sich nur, „dass Jür­
gen Schulz, der Enormes geleis­
tet hat für den USC, gebührend
verabschiedet wird“. Das Aus­
scheiden Aigners bedauert der
Ex­Klubchef fast noch mehr: „Im
operativen Geschäft ist er kaum
zu ersetzen.“
Dass sich bis zum 5. September
ein zweiter Kandidat für den
USC­Chefposten findet, kann sich
Fell „nicht vorstellen. Der hätte
auch keine Chance bei einer
Kampfabstimmung.“ (flo)

Fell irritiert

Die Wanne ist voll
TVE­Turnier so gut besetzt wie nie
EMSDETTEN. Das bedeu-

tendste Turnier für Nach-
wuchshandballer im Müns-
terland, die „Emsdettener
Wanne“umdenSalming-Cup,
sei im 31. Jahr so gut besetzt
wie nie, freut sich Mitorgani-
sator Dirk Kersting. Allein
zwölf A-Jugend-Bundesligis-
ten nehmen an derMammut-
veranstaltung am kommen-
den Wochenende (27./28. Au-
gust) teil. Darunter, zum ers-
tenMal, die U19 des deutschen
Rekordmeisters THW Kiel.

Spätere Weltstars wie Siar-
hei Rutenka, Daniel Stephan
und Holger Glandorf haben in
jungen Jahren ihr Können in
Emsdetten angedeutet. Ge-
spielt wird in drei Arenen
(Ems- und Euregiohalle sowie
Martinum) am Samstag ab 10
und tags darauf ab 8 Uhr.
Mehr Infos: www.handball-
emsdetten.de. (flo)

In jungen Jahren beim TVE­Tur­
nier: Holger Glandorf. Foto: dpa

Unter Vorbehalt
kompetent
USC­Chef stellt Führungsmannschaft vor, Mitglieder entscheiden

MÜNSTER. Ein Volleyball
muss reichen fürs Foto. Schals
und Trikots? „Besser nicht“,
findet der Chef, die Führungs-
mannschaft sei ja noch nicht
in Amt und Würden. Es soll
bloß nicht der Eindruck ent-
stehen, die Mitgliederver-
sammlung am 5. September
(Montag) sei allein dazu da,
den neuen Vorstand durchzu-
winken.
Andererseits könnte man

das Pressegespräch genau so
verstehen: Ehe sich eine et-
waige Opposition in Stellung
bringt, rasch Fakten schaffen.
Selbst wenn es eine Gegner-
schaft innerhalb des Vereins
gäbe: Gegen so eine Phalanx
dürfte sie kaum ankommen.
Zumal Adler ausdrücklich von
einer „Paketlösung“ spricht.
Zwarmuss sich jeder Einzelne
dem Votum der Mitglieder
stellen. Auch ist es laut Adler
wohl nicht so, dass, sollte ein
Kandidat durchfallen, alle an-
deren ebenfalls das Handtuch
werfen. Dennoch kann man
die Botschaft so begreifen:
Kompetenzteam oder nix.
Die Umbildung ist nötig, da

die Vizepräsidenten Jürgen
Schulz (Sport) und Jürgen Aig-
ner (Spielbetrieb) nicht mehr
mit Adler können. Eine strikte
Trennung der Funktionen
werde es im neuen Vorstand,
demnebenAdler,MartinGesi-
gora (Finanzen) und Ute Zahl-
ten (Jugend) fortan Sportpsy-
chologe Professor Bernd

Strauß, Sportwissenschaftle-
rin Professor Karen Zentgraf
und, für den Hauptsponsor
LVM, Marko Feldbaum (Mar-
keting), angehören sollen,
nicht geben, so der Präsident.
Die vorrangige Aufgabe des

langjährigen sportlichen Lei-
ters Schulz, ein wettbewerbs-
fähiges Erstligateam zu bil-
den, dürfte auch und vor al-
lembeim gut vernetzten Chef-
trainer Andreas Vollmer lan-
den. Das Kompetenzteam
komplettieren würden die
Beiräte Christian Klöver
(Rechtsfragen), Gunter von
Hedenström (Organisation)
und Detlef Grewe (NRW-Sport-
schule Pascal-Gymnasium)
sowie Geschäftsführer Maria-
no Pala.
Eine zentrale Aufgabe für die

kommenden Jahre ist die Ver-
zahnung von Wissenschaft
und Leistungssport, da stecke
„eine Menge Potenzial“ drin,
glaubt Zentgraf. Gesigora liegt
die wirtschaftliche Konsoli-
dierung am Herzen (vor der
Saison gab’s von der VBL einen
blauen Brief), Adler die noch
stärkere Förderung des Nach-
wuchses und „die Sichtbar-
machung“ der Marke USC:
„Volleyball ist eine klassische
Uni-Sportart. Bei 45000 Stu-
denten, vondenenzweiDrittel
den Verein kaum kennen, ist
da reichlich Luft nach oben.“

„
Von 45000 Studen-

ten in Münster
kennen zwei Drittel
den Verein kaum.

Da ist reichlich
Luft nach oben.

Jörg Adler„

Jörg Adler, Präsident des
USC Münster, hat sein

Kompetenzteam für die
neue Amtszeit vorge­

stellt. Namhaftes Perso­
nal, keine Frage. Nur

gewählt werden muss es
halt noch.

Von Florian Levenig

Das Kompetenzteam (v. l.): Gunter von Hedenström, Detlef Grewe, Jörg Adler, Christian Klöver, Bernd
Strauß, Martin Gesigora, Karen Zentgraf, Marko Feldbaum und Mariano Pala. Nicht im Bild: Ute Zahlten.

DHB-Pokal:
Hohe Hürde
EMSDETTEN. Handball-

Zweitligist TV Emsdetten trifft
in Runde eins des DHB-Pokals,
die im Final-Four-Modus aus-
getragen wird, am Samstag
(27. August, 15 Uhr/Klingen-
halle Solingen) im ersten
Halbfinale auf Gastgeber und
Erstligist Bergischer HC. Die
zweite Partie (18 Uhr) bestrei-
ten die Drittligisten HF Sprin-
ge und HSG Krefeld, tags da-
rauf, 15 Uhr, steigt das End-
spiel. Der Turniersieger steht
im Achtelfinale. (flo)

Erleben Sie das Musical als einer der

ersten Besucher in Oberhausen ! pro Person ab

€ 79,-
DAS SPEKTAKULÄRSTE MUSICAL
UNSERER ZEIT DISNEYS MUSICAL TARZAN®
TAGESFAHRT ZUR VORPREMIERE IM STAGE METRONOM THEATER
AM CENTRO OBERHAUSEN | SAMSTAG, 29.10.2016

Im Herbst ist es soweit: Disneys Musical Tarzan® feiert Premiere in Ober-
hausen! Nutzen Sie Ihre Chance und erleben Sie als einer der ersten Be-
sucher – berührend und spektakulär wie nie zuvor – die Geschichte von
Tarzan in der Vorpremiere am Samstag, 29.10.2016!

Eine faszinierende Dschungelwelt und Sie sind mittendrin. Erleben Sie be-
rührend und spektakulär wie nie zuvor die Geschichte von Tarzan. Disneys Musical
verwandelt das Stage Metronom Theater in eine lebendige Dschungelwelt, in der
die Grenzen zwischen Theatersaal und Bühne verschwimmen. Als Zuschauer wer-
den Sie Teil einer ganz besonderen Inszenierung: Mit ihrer unbändigen
Energie und Dynamik fliegen die Darsteller vor Ihnen, über Ihnen und um
Sie herum. An Lianen schwingen sie quer durch den gesamten Theatersaal
und verwandeln die Luft in eine einzigartige Bühne. Untermalt von der mit-
reißenden Musik von Weltstar Phil Collins wird Disneys Musical TARZAN zu einem
überwältigenden Erlebnis, in dem jeder auch ein Stück seiner eigenen Geschichte
entdecken wird. Weltstar Phil Collins hat nicht nur eine wunderbare Musik kompo-
niert, er hat sie mit Leib und Seele für dieses Musical geschrieben. Der Sänger, Kom-
ponist, Schlagzeuger und Genesis-Frontmann Phil Collins schrieb bereits die Songs
des Disney-Zeichentrickfilms TARZAN. Bei Disneys Musical TARZAN verschmelzen
Musik und Bilder zu einem harmonischen Gesamtkunstwerk von höchster Qualität.

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen Bus
• Individueller Aufenthalt im CentrO Oberhausen
• 19.00 Uhr Vorstellung (Vorpremiere) inkl. Eintrittskarte der Preiskategorie 4

(andere Kategorien gegen Aufpreis)
• Rückfahrt aus Oberhausen nach Ende der Vorstellung

Grundpreis pro Person:
Kategorie 4 79,– € | Kategorie 3 89,– €
Kategorie 2 99,– € | Kategorie 1 109,– €

ABFAHRT: 14.00 Uhr: Greven (Rathaus)
14.30 Uhr: Münster (Bremer Platz)

Informationen und Buchung:

0 28 64/88 00 134
Kardinal-von-Galen-Straße 9

48734 Reken
info@lms-reisen.de

LESERREISE
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1. Hauptrunde
VfB Lübeck ­ FC St. Pauli 0:3
FV Ravensburg ­ FC Augsburg 0:2
CZ Jena ­ Bayern München 0:5
SV Drochtersen ­ B. M‘gladbach 0:1
Würzburger K. ­ E. B'schweig n.V. 1:0
SV Babelsberg ­ SC Freiburg 0:4
Vikt. Köln ­ 1. FC Nürnberg i.E. 5:6
RW Essen ­ Arm. Bielefeld i.E. 4:5
FC Villingen ­ FC Schalke 04 1:4
Dynamo Dresden ­ RB Leipzig i.E. 5:4
BFC Pr. Berlin ­ 1. FC Köln 0:7
Hallescher FC ­ 1. FC K‘lautern n.V. 4:3
1860 München ­ Karlsruher SC 2:1
Hansa Rostock ­ Fort. Düsseldorf 0:3
FC Homburg ­ VfB Stuttgart 0:3
FSV Frankfurt ­ VfL Wolfsburg *

*Spiel war bei Druckbeginn dieser
Ausgabe noch nicht beendet

Sonntag, 15.30 Uhr
SF Lotte ­ Werder Bremen
MSV Duisburg ­ Union Berlin
E. Norderstedt ­ SpVgg Gr. Fürth
FCA Walldorf ­ VfL Bochum
1. FC Magdeburg ­ E. Frankfurt
SpVg Unterhaching ­ Mainz 05
G. Egesorf/L. ­ 1899 Hoffenheim
SC Hauenstein ­ Bayer Leverkusen
Bremer SV ­ Darmstadt 98

Sonntag, 18.30 Uhr
Wattenscheid 09 ­ FC Heidenheim
J. Regensburg ­ Hertha BSC
Erzgeb. Aue ­ FC Ingolstadt

Montag, 18.30 Uhr
K. Offenbach ­ Hannover 96
FSV Zwickau ­ Hamburger SV
SC Paderborn ­ SV Sandhausen

Montag, 20.45 Uhr
Eintr. Trier ­ Bor. Dortmund

DFB­Pokal Gute Gastgeber
Wie die TdS­Organisatoren die Top­Reiter nach Münster locken /Rio­Revanche

MÜNSTER. Ob der Erfolg
beim CHIO in Aachen zu spät
gekommen sei, um den Rio-
Flieger zu erwischen? „Nein“,
sagt Philipp Weishaupt. Sie-
gerpferd Convall „ist ja erst
neun Jahre alt. Er soll – das
haben wir lange vor den Spie-
len überlegt – behutsam auf-
gebaut werden“, so der Berei-
ter aus dem Stall Beerbaum.
Das Turnier vor dem Schloss

zählt, neben dem in der Soers
natürlich, zu den Lieblings-
veranstaltungen des Riesen-
beckers. „12 oder 13 Mal“ sei er
bereits in Münster gewesen,
erzählt der immer noch erst
31-Jährige. Seine beste Platzie-
rung beim Großen Preis?
„Dritter, wenn ich mich recht
erinnere, ist aber schon eine
Weile her.“
Am TdS schätze er die

„traumhafte Kulisse“, dass es
„für mich quasi ein Heimspiel
ist“, und dass „wir Reiter bei
kaum einem anderen Turnier
so umsorgt werden“. Tatsäch-
lich ist das ein Alleinstel-
lungsmerkmal. Der ausrich-
tende Westfälische Reiterver-
ein von 1835 übernimmt Kost
und Logis, für Mensch und
Tier.
Dass sich Snoek und Co. so

rührend um jeden einzelnen
Teilnehmer kümmern: Da-
hinter steckt ein kleines biss-
chen auch Kalkül, verrät der
Mann, der die TdS-Geschicke
seit 30 Jahren lenkt: „An die
Preisgelder, wie sie bei der
Global Champions Tour ge-
zahlt werden, kommt Müns-
ter nicht annähernd ran.“
Wolle man dennoch die Bes-
ten der Besten in die Domstadt
locken – was ja die Idee eines
Turniers nur für Sieger ist –,
„mussmandie Reiter ebenauf
andere Art umwerben“.
Natürlich gehen die Teilneh-

mer nicht leer aus, allein der
Große Preis am Schlusstag
(14.30 Uhr), Teil der Riders
Tour, ist mit 120000 Euro do-
tiert, der Gesamtetat beträgt

stattliche 1,2 Millionen Euro.
Das ist nicht nur ein triftiger
Grund für die Beerbaums, Eh-
nings und Ahlmanns sowie
ausgesuchte ausländische
Topreiter, ihre Springpferde in
Münster zu satteln.
Traditionell wird auch im

Dressurviereck großer Sport
geboten. Dorothee Schneider
etwa hat in Rio Gold mit der

deutschen Equipe gewonnen.
Lokalmatadorin Ingrid Klim-
ke, mit Team-Silber dekorier-
te Buschreiterin, startet eben-
falls in ihrer Leib-und-Magen-
Disziplin. Die Grand-Prix-Kür
am Samstag (21 Uhr) unter
Flutlicht zählt von jeher zu
den stimmungsvollsten Mo-
menten des Turniers.
Ebenfalls einzigartig: der

Pferdestärken-Cup am Don-
nerstag (17.30 Uhr), Mann-
schaftsprüfung für die vier
hiesigen Kreisreiterverbände
(A- bis S-Springen, A- bis S-
Dressur, Ponyreiten).

www.turnierdersieger.de

„
Bei keinem ande-

ren Turnier werden
wir so umsorgt.

Philipp Weishaupt„

Es ist, da hat Cheforga­
nisator Hendrik Snoek
völlig recht, in diesem

Jahr auch eine Olympia­
Revanche. Allein vier

der fünf deutschen Rio­
Springreiter sind beim

Turnier der Sieger (TdS)
von Donnerstag bis

Sonntag (25. bis 28. Au­
gust) am Start. Es ist an­

dererseits die Gelegen­
heit für die Daheimge­

bliebenen, den Bundes­
trainern zu zeigen, dass

sie ebenfalls exzellent
zu Pferd sind.

Von Florian Levenig

Philipp Weishaupt und Convall verwiesen in Aachen die versam­
melte Weltelite auf die Plätze. Foto: dpa

... ist gleich durchgestar-
tet. Drei Mal musste

ein Elfmeterschießen in der 1.
Hauptrunde herhalten, um
einen Sieger zu ermitteln.
Beim5:4 vonDynamoDresden
im Sachsen-Krimi gegen RB
Leipzig, beim 6:5 des 1. FC
Nürnberg beim Regionalligis-
ten Viktoria Köln sowie beim
5:4 von Arminia Bielefeld als
Gast von Viertligist RW Essen
(Foto) fiel die Entscheidung
erst vom Punkt. Während es
somit am Samstag mit Leip-
zig den ersten Erstligisten er-
wischte, schrammte Borussia
Mönchengladbach beim 1:0-
Sieg beim Regionallisten SV
Drochtersen/Assel an einer
Blamage vorbei. Rechtsvertei-
diger Korb (55.) erlöste den
Bundesligisten. (uni)

Der DFB-Pokal ...Das Warten hat ein Ende
FC Bayern und Werder Bremen machen am Freitag den Anfang

Ehre, wem Ehre gebührt.
Deshalb eröffnet der FC Bay-
ern München auch die 54.
Bundesliga-Saison. Dazu
empfängt der Deutsche
Meister am kommenden
Freitag (26. August, 20.30
Uhr) und nach 14 Wochen
Pause in der Eliteklasse den
SV Werder Bremen.

MÜNCHEN. DerRekordmeis-
ter tut dies nicht ganz sorgen-
frei. Was weniger mit dem
Pokalauftritt amvergangenen
Freitag beim FC Carl Zeis Jena
zu tun hatte, den Neu-Trainer
Carlo Ancelotti entspannt ver-
folgte. So entspannt, wie er
später die Fragen im überfüll-
ten Presseraummit einemLä-
cheln beantwortete. Es ist
vielmehr die Situation in der
Offensive, diedurchdieVerlet-
zungen von Arjen Robben,
Douglas Costa und Kingsley
Coman etwas angespannt ist.
Auch die neue Rüpel-Diskus-
sion um Franck Ribéry, der
nach seinem Check im Super-
cup gegen Dortmund wieder
einen Gegner unwirsch atta-
ckierte, dürfte Ancelotti nicht
gefallen.
Ganz anders die Art undWei-

se, wie sich seine Mannschaft

in der Abwehr präsentiert. In
der Defensive hat er unglaub-
lich viele Alternative. „Beson-
ders Martinez überrascht
mich. Er war im Supercup
schon bester Mann auf dem
Platzundhatdasheutewieder
unterstrichen“, lobte der Bay-
ern-Trainer.
Martinez, Hummels („Ich

bin nochnicht bei 100 Prozent,

da fehlt noch einiges“), in ab-
sehbarer Zeit auch wieder Jé-
rôme Boateng und dazu sicher
irgendwann auch Holger
Badstuber sind feste Größen
für die Innenverteidigung.
Joshua Kimmich und Rafinha
wechselten sich rechts hinten
als potenzielle Alternativen
für den gesetzten Philipp
Lahmab, links wäre Juan Ber-

nat einVertreter fürDavidAla-
ba, sollte der Österreicherwie-
der einmal an anderer Stelle
benötigt werden.
Zur Stelle ist auchschonwie-

der ein anderer. Robert Le-
wandowski zeigte mit seinem
ersten Pokalhattrick für die
Bayern, dass er nach 30 Bun-
desliga-Treffern in der Vorsai-
son gleich zum Saisonstart
wieder da ist. (dpa/uni)

Entspannt, aber nicht sorgen­
frei: Bayern­Coach Carlo Ancelot­
ti vor dem Start. Foto: dpa

Großer Sport gleich großer An­
drang, das war beim TdS immer
schon so. Alle Tribünenkarten für
den kommenden Sonntag sind be­
reits weg. Stehplatz­Tickets für den
Großen Preis und Co. sind aber
sehr wohl noch zu haben, am Frei­
tag und Samstag sind auch noch
ein paar Sitzplätze leer (buchbar
über die Veranstalterhomepage).
Am Donnerstag ist der Eintritt frei.
Seit der Öffnung des Geländes zur
Promenade hin – ursprünglich eine
Sicherheitsmaßnahme – können In­
teressierte einen Gratisblick auf
den Abreiteplatz werfen sowie
Messe und Gastrobereich besu­
chen, ohne ein Billett zu lösen.
Den Großen Preis und die Quali
tags zuvor zeigt der WDR live
(Samstag ab 15.30 Uhr, Sonntag ab
15.45 Uhr).

Tickets/TV

1. Spieltag, 26. bis 28. August
Bayern München ­ W. Bremen Fr.
Bor. Dortmund ­ Mainz 05 Sa.
1. FC Köln ­ Darmstadt 98 Sa.
Hamburger SV ­ FC Ingolstadt Sa.
FC Augsburg ­ VfL Wolfsburg Sa.
E. Frankfurt ­ FC Schalke 04 Sa.
B. M‘gladbach ­ B. Leverkusen Sa.
Hertha BSC ­ SC Freiburg So.
1899 Hoffenheim ­ RB Leipzig So.

Bundesliga

0:4 – RW Ahlen
verliert erneut

AHLEN. Nach zwei torreichen (4:0
und 5:0) Auftaktsiegen hat der
Fußballalltag RW Ahlen wieder.
Mit dem 0:4 (0:1) beim Wupperta­
ler SV kassierte der Regionalligist
gestern die dritte Niederlage in
Folge. Je zwei Treffer von Aydog­
mus (31./53.) sowie Topal (64./67.)
besiegelten die Schlappe der Wer­
sestädter. Am kommenden Sams­
tag (27. August, 14 Uhr) empfan­
gen die Rot­Weißen nun Viktoria
Köln mit Ex­Trainer Marco Antwer­
pen. (uni)

Geburtstag der Ampelkarte
MÜNSTER. Die erste Gelb-Ro-

te Karte im Fußball sah Stefan
Effenberg am 20. August 1991
gegen Schalke04,dieHunderts-
tehandeltesichJensMelzigvon
BayerLeverkusenein.MameBi-
ram Diouf brauchte seinerzeit

im Trikot von Hannover 96 nur
zwölf Minuten, um sie zu se-
hen. Und Karim Matmour
brachteesfertig,siesichbinnen
sechs Tagen zweimal abzuho-
len. Für gleich zwei Jubiläen
zeichnete Thomas Schneider

verantwortlich. Der Stuttgarter
sah am 24. März 1996 die 200.,
am24.Oktober 1998die300.Ges-
tern feierte die Ampelkarte
ihren 25. Geburtstag. (uni)
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„
Es fällt mir total
leicht, die Zügel

jetzt aus der Hand
zu geben.

Frauen­Bundestrainerin Silvia Neid
nach ihrem letzten Spiel„
„
Ich bin der Größte.

Sprinter Usain Bolt nach dem Sieg mit
der jamaikanischen 4 x 100m­Staffel
und seiner neunten Goldmedaille. Je

drei über 100 m, 200 m und der Staf­
fel – das Triple­Triple.„
„
Mein Weltbild zur
WADA hat sich

noch einmal dra-
matisch ver-
schlechtert.

DOSB­Präsident Alfons Hörmann zur
Welt­Anti­Doping­Agentur (WADA)„

„
Das ist unbe-

schreiblich, davon
träumt jeder

Sportler.
Sebastian Brendel, deutscher

Fahnenträger bei der Schussfeier„
„

Ich war schon
traurig, die Me-

daille nicht zu ha-
ben.

Ronald Rauhe nach Bronze
im Fotofinish„

RIO DE JANEIRO. Silvia Neid
fühlte sich auch ohne eigene
MedailleumdenHalsalsglück-
lichsterMensch.Dererstmalige
Olympiasieg der deutschen
Fußball-Frauen verschaffte der
scheidenden Bundestrainerin
ein tiefes Gefühl der Zufrieden-
heit.
„Das kann man fast nicht in

Worte fassen. Das ist ja das Be-
sondere, wennman so ein Tur-
nier gewinnt, wenn man dort
ankommt, wofürman arbeitet.
Daserfüllt einenmitStolz“, sag-
te Neid und gab das Motto für
die lange Party-Nacht aus:
„Heutewird getanzt und gesun-
gen.“
Das taten die Spielerinnen

schon im legendären Mara-
canã-Stadion ausgiebig. Zwei-
einhalb Stunden nach dem Ab-
pfiff schallten immer noch Ju-
bel-Lieder aus der Kabine, ehe
es zur großen Sause ins Deut-
sche Haus ging. „Es ist total ko-

misch. Ich freu‘ mich, aber die-
ses „Krass, ich bin Olympiasie-
ger“, das kann man gar nicht
beschreiben. Da brauche ich
nocheinpaarTage,bis ichreali-
siere, dass ich Olympiasiegerin
bin“, beschriebMelanie Behrin-
ger die Gefühlslage.
Das 2:1 des DFB-Teams im Fi-

nale gegen Schweden war für
Neid der krönende Abschluss
ihrer imposantenTrainer-Lauf-
bahn. „Das war das i-Tüpfel-
chen. Ich bin einfach total hap-
py“, sagte sie. Nach demAbpfiff
war die oft so reservierte und
kontrollierte Bundestrainerin
jubelnd auf den Rasen gerannt
und auf die Traube der Spiele-
rinnen gesprungen. Danach
nahm sie für das Siegerfoto
mitten zwischen ihren Schütz-
lingen Platz. AmnächstenMor-
gen sagte die Trainerin: „Wer
kannschonsein letztesSpiel im
Maracanã machen, ein Finale.
Es ist ein Bilderbuch-Abschied.“

Nur dieMedaille blieb ihr ver-
wehrt:DieerhaltenbeiOlympia
stets nur die Sportler. Neid
konnte es verschmerzen. Nach
zwei WM- und acht EM-Titeln,
die sie als Spielerin, Assistentin
und Bundestrainerin gewon-
nenhatte, gabesobendraufden
historischen Olympia-
Triumph. „Ein ganz großer Ab-
schluss für eine Frau, die den
deutschen Frauenfußball am
meisten geprägt hat“, gratulier-
te DFB-Präsident Reinhard
Grindel in den Stadionkata-
komben.
„Sie hat viel geleistet. Seit der

U 19 ist siemeine Trainerin. Ich
freue mich total, dass sie so
einen perfekten Abschluss ge-
kriegt hat. Ich sage: Sie hat das
verdient“, erklärte Behringer.
Als Matchwinnerin Dzsenifer

Marozsán und Co. um 20 Uhr
brasilianischer Zeit die golde-
nen Plaketten umgehängt be-
kamen, standNeid stolzmit ei-

nigem Abstand daneben. Ihren
goldenen Abschied hatte sie vor
allem der Edel-Technikerin zu
verdanken, die mit einem
Traumtor die Führung erzielt
und mit einem Pfostenschuss
das Eigentor von Linda Sem-
brant eingeleitet hatte.
«Ich freue mich natürlich

überdie eineinhalbTore, die ich
dem Team schenken konnte.
Ich bin froh, dassmir das so ge-
lungen ist und wir die Goldme-
daille umdenHals haben“, sag-
teMarozsán. AuchKapitän Sas-
kia Bartusiak war aus dem
Häuschen: „Das Gefühl ist un-
beschreiblich. Wir alle haben
Gold.“ (dpa)

Was die Männer noch in
der Nacht zum Sonntag
im Schilde führten, set­
zen die Fußballerinnen

durch einen 2:1­Finalsieg
über Schweden rund 24

Stunden zuvor schon
um: Olympiasieg!

Von Eric Dobias

Auch ohne Medaille glücklich: Silva Neid (untere Reihe, Mitte) nach der Siegerehrung im Kreis ihrer
dddeeekkkooorrriiieeerrrttteeennn SSSpppiiieeellleeerrriiinnnnnneeennn... FFFoootttooo::: dddpppaaa

Wie im Bilderbuch
Silvia Neid ist nach dem 2:1­Finalsieg auch ohne eigene Goldmedaille überglücklich

Am Ende fehlten Tatjana
Pinto (Foto, von links), Lisa

Mayer, Gina Luckenkemper
und Rebekka Haase 33 Hun-
dertstel zu einerMedaille. Beim
Sieg der USA, die erst durch
einen Protest imFinale über die
4 x 100 m der Frauen starten
durften, konnte sich das deut-
sche Quartett dennoch über
42,10 Sekunden und Platz vier
freuen. Hätte die Disqualifizie-
rung der Amerikanerinnen Be-
stand gehabt, hätte es wohl
Bronze gegeben. Die 4 x 400 m-
Staffel der Frauen schied im
Halbfinale aus. (uni)

33 Hundertstel fehlten

Fo
to

:d
pa

Olympiasieger: Sebastian Bren­
ddeell ((rr..)) uunndd JJaann VVaannddrreeyy..

Sebastian Brendel
trägt die Fahne

Belohnung für den Kanu­König:
Doppel­Olympiasieger Sebastian

Brendel wird heute bei der
Schlussfeier die deutsche Fahne
tragen. „Er ist ein Vorbild für alles,
was den Sport ausmacht“, sagte
der deutsche Chef der Mission Mi­
chael Vesper. (dpa)

Belohnung

Kanu:
Spektakel
zu Wasser
Zwei Mal Gold, Silber und Bronze
RIO DE JANEIRO. Mit einem

Medaillen-Spektakel haben Se-
bastian Brendel und Co. für
einen triumphalen Abschluss
der deutschen Mannschaft bei
den Kanu-Wettbewerben ge-
sorgt. Zweimal Gold sowie je
einmal Silber und Bronze hol-
ten die deutschen Kanuten ges-
tern in der Lagoa Rodrigo de
Freitas und machten damit die
beste Bilanz seit den Sommer-
spielen 2004 in Athen perfekt.
„Jetzt geht es ans Feiern“, sagte
Disziplin-Bundestrainer Arndt
Harnisch, nachdem der Kajak-
Vierer im abschließenden Ren-
nen die Konkurrenz regelrecht
demoralisiert hatte.
Für das erste Gold des Tages

hatten Sebastian Brendel und
JanVandrey imCanadier-Zwei-
er über 1000 Meter gesorgt. Au-
ßerdem holte der Kajak-Vierer
der Frauen Silber über 500 Me-
ter. Hauchdünn Bronze sichert
sich Ronald Rauhe, der zeit-
gleich mit dem Spanier Saul
Craviotto auf Platz drei gestoppt
wurde.
Mit insgesamt viermal Gold,

zweimal Silber und einmal
Bronze gewann der Deutsche
Kanu-Verband auch die Natio-
nenwertung. Besser hatte das
Team zuletzt vor zwölf Jahren
in Athen mit viermal Gold und
dreimal Silber abgeschnitten.
Der DKV war damit auch bester
deutscher Verband in Rio.
Allein zwei der vier Siege

steuerte Ausnahmefahrer
Brendelbei.ZusammenmitJan
Vandrey setzte er sich vor Brasi-
lien und der Ukraine durch.
„Unser Endspurt ist gut gekom-
men. Das ist unglaublich. Gro-
ßer Respekt an den Jungen“,

sagte Brendel in Richtung Van-
drey. Der Youngster war nach
dem Zieleinlauf überwältigt:
„Ein bisschen nervös? Das war
schon sehr aufregend.“ Zumal
das deutsche Boot noch zur
Hälfte weit zurückgelegen hat-
te, doch Brendel und Vandrey
hatten das größte Stehvermö-
gen. Dabei hatte der deutsche
Verband erst kurz vor dem
Olympia-Start trotz verpasster
QualifikationnocheineStartge-
nehmigung erhalten, weil dem
weißrussischen Verband we-
gen umfangreicher Dopingvor-
würfe mehrere Quotenplätze
aberkannt worden waren.
Eine klare Sache war der Sieg

des Kajak-Vierers. Vom Start
weg übernahm das DKV-Boot
die Führung und ließ der Kon-
kurrenz nicht den Hauch einer
Chance. Am Ende fuhr das
Quartett mit mehr als einer
Bootslänge Vorsprung ins Ziel.
BeidenFrauenreichteesnicht

ganz zu Platz eins. Das Bootmit
Franziska Weber, Tina Dietze,
Sabrina Hering und Steffi Krie-
gerstein lag nach einem guten
Start zwischenzeitlich knapp
vorn,dochaufderzweitenHälf-
te war der ungarische Vierer
nicht mehr zu halten. „Jetzt ist
der Akku aber alle“, sagte We-
ber. Erst nach einem Fotofi-
nish durfte Rauhe über Bronze
jubeln. Im Kajak-Einer über
200 Meter lag er gleichauf mit
Craviotto. „Das war eine emo-
tionale Achterbahnfahrt“, ge-
stand er erleichtert. (dpa)

Goldjungs: Max Rendschmidt,
Tom Liebscher, Max Hoff und
Marcus Gross. Fotos: dpa
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VIP­Ticker

Fürchtet
Biedermänner
Der Musiker Jan Delay (40) ist
besorgt angesichts der politi­
schen Meinung vieler Menschen
in Deutschland und Europa. „Ich
bin erschrocken über den großen
Prozentsatz von Leuten, die sich
jetzt ganz ungeniert in der rech­
ten Ecke aufhalten“, sagte er
dem RedaktionsNetzwerk
Deutschland (RND). Besonders
erschrecke ihn, dass nicht mehr
„irgendwelche Skinhead­Nazis in
Ostdeutschland“ der klare Geg­
ner seien. „Jetzt sind es die Bie­
dermänner.“ (dpa)

Neues Album
angekündigt
Die Metal­Band Metallica hat ein
neues Album angekündigt.
„Hardwired . . . To Self­Destruct“
werde am 18. November erschei­
nen, teilten die US­Musiker mit.
Es ist das erste Studio­Album der
Band seit acht Jahren. „Wir sind
natürlich total aufgeregt, die
neuen Songs mit all unseren
Freunden da draußen zu teilen“,
erklärte Schlagzeuger Lars Ulrich.
Metallica gehört mit mehr als
100 Millionen verkauften Alben
zu den erfolgreichsten Metal­
Bands der Welt. (dpa)

Will Johnny Depps
Geld spenden
US­Schauspielerin Amber Heard
will die sieben Millionen US­Dol­
lar (umgerechnet 6,18 Millionen
Euro), die sie wegen der Schei­
dung von Johnny Depp erhält, in
voller Höhe spenden. „Geld hat
für mich noch nie eine Rolle ge­
spielt, außer in dem Sinne, dass
ich es für die gute Sache spen­
den kann und indem ich dies
tue, denen helfe, die weniger in
der Lage sind, sich selbst zu ver­
teidigen“, schrieb die 30­Jährige
in einem Statement. (dpa)

Reist durchs
Allgäu
Wladimir Kaminer ist ein in
Moskau aufgewachsener Berliner.
Im vergangenen Jahr war er zum
ersten Mal für 3sat unterwegs
durch Deutschland, in diesem
Jahr ist er noch einmal aufge­
brochen. Das Ergebnis ist die
neue fünfteilige Reihe „Kultur­
landschaften. Wladimir Kaminer
in der deutschen Provinz“. Zum
Auftakt geht es ins Allgäu, wo
Kaminer unter anderem Künstler
besucht hat. 3sat zeigt die Folge
morgen um 19.30 Uhr. (dpa)

Gerhard Seyfried:
Schilderguerilla

Gerhard Seyfried ist zurück. Nicht
mit einer neuen, subversiven Gra­
phic Novel, sondern mit seinen
ganz individuellen Interpretationen
des heimischen Schilderwaldes.
Mit seinem detailverliebten Blick
auf Welt und Dinge präsentiert
sich Seyfried als Fotosatiriker: Hin­
tergründig, bissig, respektlos oder
einfach nur saukomisch.

Lesezeichen

Westend, 192 Seiten
14 Euro

Fazit: 

Eine „Feierstunde“ der ganz
besonderen Art findet am 10.
September (Samstag) vor
dem münsterischen Schloss
statt: Auf großer Leinwand
wird dort der gleichnamige
neueste Münster-Tatort
Open-Air-Premiere haben.

Den nunmehr 30.
WDR-Tatort aus
Münster wollten
die Veranstalter
WDR, Filmservice

Münster.Land und Cineplex
an einem besonderen Ort prä-
sentieren. Da bot sich das
münsterische Schloss an, das
unter anderem Drehort für
„Tatort – Feierstunde“ war.
Zur Open-Air-Premiere haben
sich bereits zahlreiche Dar-
steller und Macher angekün-
digt.
Axel Prahl (Kommissar

FrankThiel),MechthildGross-
mann (Staatsanwältin Wil-

helmine Klemm), ChrisTine
Urspruch (Boernes Assistentin
Silke „Alberich“ Haller), Claus
D. Clausnitzer (Herbert „Vad-
der“ Thiel), Regisseur Lars Jes-
sen („Am Tag als Bobby Ewing
starb“, „Fraktus“, „Tatort – Die
chinesische Prinzessin“) und
WDR-Fernsehfilmchef Geb-
hard Henke werden zu den
Gästen gehören.
In „Feierstunde“ gerät Pro-

fessor Boerne in Lebensge-
fahr. SeinKollege, derWissen-
schaftler Professor Harald
Götz, hasst ihn und verliert
sich inMordfantasien. Als Bo-
erne ein prestigeträchtiges
Forschungsprojekt an Land
zieht, während Götz seit Jah-
ren im Labor auf sich allein
gestellt ist, verschafft der sich
Zugang zu Boernes Feierstun-
de in einer Gaststätte. . .
Der Tatort „Feierstunde“ be-

ginnt gegen 21 Uhr. Einlass auf
das Gelände vor dem Schloss

ist bereits ab 18.30 Uhr. WDR-
Moderator Matthias Bongard
verkürzt ab 20 Uhr die Warte-
zeit auf den Film, er führt mit
Interviews und Anekdoten
rund umden Tatort durch den
Abend.Wer bei der „Feierstun-

de“ am 10. September (Sams-
tag) nicht dabei sein kann, hat
am 11. September (Sonntag)
noch eine Chance den Müns-
ter-Tatort Open Air vor dem
Schloss zu sehen. Dann gibt es
eine zweite Vorstellung, aller-

dings ohne Darsteller. In der
ARD ist „Tatort – Feierstunde“
am 25. September (Sonntag,
20.15 Uhr) zu sehen.
Der Vorverkauf für die Open-

Air-Vorstellungen am 10. und
11. September läuft seit gestern

im Cineplex (Albersloher Weg
14) und im Schloßtheater
(Melchersstraße 81) in Müns-
ter. Eine Online-Buchung ist
nicht möglich.

Feierstunde zum 30. Münster­Tatort

Das beliebteste Tatort­Team ermittelt wieder: Zum 30. WDR­Tatort aus Münster „Feierstunde“ gibt es
zwei Open­Air­Vorstellungen vor dem münsterischen Schloss. Foto: WDR

Open-Air-Premiere
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1 2 3 4 5 6

Schrei-
ben
an eine
Zeitung

mehr-
fach,
erneut

Fremd-
wortteil:
halb

Körper-
stellung

Präpo-
sition

Licht-
reflektor

EEEII
KNSS

EEGM
NST

Rufname
d. Schau-
spielerin
Pulver

DEFR

weib-
licher
Artikel

erblicken

IL

EEIRS

BEI
NRT

Speise-
saal

EHR

Zei-
tungs-
konsu-
ment

EKO

EEK
LNW

AELN

fossiler
Brenn-
stoff

süd-
philip.
Insel-
gruppe

geplant
handeln

Symbol
des
Friedens,
Vogel

ESTT

FOT

Wirts-
haus

AEIL
QTU

klein-
licher
Mensch

Tropf-
kante
am Dach

ACORS

schöner
Jüngling
(griech.
Sage)

EPTTU

BEHOO

englisch:
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IR
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englisch:
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Ober-
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Sommer, Sonne, Strand wird für
viele Menschen in der Mitte des
Jahres zur Realität – für uns wird
es zum Problem. Die meisten Leu­
te sind im Urlaub, die Büros
unterbesetzt, die Themenfindung
gleicht einer Sisyphusarbeit. Da
sind wir froh, wenn Menschen di­
rekt auf uns zu kommen. So wie
Michael. Er hat unserer Redaktion
einen Brief – einen echten Brief!
– geschrieben, dass er mit seinem
Snowboard Bike in Münster sein
wird. In einer stressigen Woche
wäre das bei uns vielleicht unter­
gegangen, nicht aber im Sommer­
loch. Nach einigem Hin und Her
per Mail fanden wir einen Termin

und trafen uns in der Stubengas­
se. Es hat sich gelohnt. Nicht nur
konnte ich dieses ominöse Gerät
selber ausprobieren, ich hab’ mir
für das Interview auch anderthalb
Stunden Zeit gelassen. Herrlich.

Lisa
Volontärin

Klartext: So isses . . .

Im Sommerloch

Wenn der Großteil der
Münsteraner Feierabend

macht, fängt für die
Prostituierten an der

Siemensstraße die
Arbeit erst an. Dann

beginnen auch die Ein­
sätze des Marischa­

Teams.

Von Annika Wienhölter

Diese Karten verteilt das Marischa­Team, das anonym bleiben
möchte, an die Prostituierten an Münsters Siemensstraße. Noch.
Denn demnächst gibt es neue Flyer mit den Kontaktdaten der
hauptamtlichen Mitarbeiterin Yanica Grachenova. Fotos: awi

MÜNSTER. Marischa ist 2013
als studentische Initiative ge-
startet, die sich zusehends
professionalisiert. Denn mit
der Sozialpädagogin Yanica
Grachenova (34 Jahre) arbeitet
seit Anfang des Jahres eine
hauptamtliche Projekt-Koor-
dinatorin in Münsters Ge-
sundheitsamt. Aber der Reihe
nach.
Die Idee, den Frauen auf dem

münsterischen Strich zu hel-
fen, ihnen zuzuhören und sie
im Alltag zu unterstützen,
hatte Elisa* (27): „Im Studium
bin ich in Mexiko gewesen
und habe dort viele soziale
Projekte kennengelernt. Auch
eins für Prostituierte. Und das
gingmir sehrnahe.“ Zurück in

Deutschland habe sie Joseph*,
dem späteren Marischa-Mit-
begründer, von ihren Erfah-
rungen und Erlebnissen er-
zählt. Und als er dannmeinte,
dass es doch auch in Münster
einen Straßenstrich gebe, ha-
ben die beiden recherchiert –
und festgestellt, dass die Frau-
en, die dort ihr Geld verdie-
nen, gänzlich auf sich allein
gestellt waren. „Wir haben
uns dann bei anderen Projek-
ten in Großstädten wie Bo-
chum informiert und einKon-
zept ausgearbeitet.“ Und das
fand Anklang.
Im April 2013 waren Elisa

und Joseph erstmals auf der
Siemensstraße unterwegs.
Natürlich nicht alleine. „Wir

haben immer Helfer im Hin-
tergrund, die uns mit dem
Auto folgen und uns im Blick
haben“, betont Elisa. Schließ-
lich wisse man nie, wer sich
indemMilieu rumtreibt. Doch
bislang sei nie etwas passiert,
wenn Elisa, Joseph, Yanica
und die anderen des mittler-
weile achtköpfigen Arbeits-
kreises das Gespräch mit den
Frauen suchen, ihnen einfach
nur zuhören, Getränke – Kaf-
fee, Tee, Saft – anbieten und
Kondome verteilen. ImGegen-
teil: Selbst die „Männer im
Hintergrund“ würden die Ini-
tiative dulden und teilweise
sogar begrüßen, berichtet Ya-
nica. Welche Sorgen und
Ängste Münsters Prostituierte

plagen? „Das ist ganz unter-
schiedlich“, sagen die Mari-
scha-Engagierten. Von „Es ist
alles in Ordnung“ bis hin zu
massiven gesundheitlichen
Problemen hätten sie schon
alles gehört.
Wie viel die Frauen erzählen,

hängt davon ab, ob sie Yanica,
Elisa, Joseph und Co. vertrau-
en. Doch weil das Projekt nun
eine ganze Weile läuft, „hat
man zu einigen schon ein
richtiges Vertrauensverhält-
nis aufgebaut“, betont Yanica,
die sich täglich umdie Betreu-
ung der Frauen kümmert. Sie
selbst kommt aus Bulgarien,
lebt seit 2001 in Münster. Da
viele der Prostituierten Bulga-
risch sprechen, ist das perfekt.

Die anfänglichen Sprachbar-
rieren sind somit Geschichte.
Im Schnitt zwei bis drei Mal
im Monat sind die zweiköpfi-
gen Marischa-Teams mit
ihren „unsichtbaren“ Unter-
stützern auf der Siemensstra-
ße unterwegs, um mit den
Prostituierten zu sprechen.
Ihre wichtigsten Begleiter: Vi-
sitenkarten. Die verteilen sie
großzügig an die Frauen. Da-
mit die wissen, unter welcher
Nummer sie Yanica erreichen
können. Und das nahezu rund
um die Uhr, hat die Sozial-
arbeiterin doch eigens dafür
ein Diensthandy bekommen.
Die Arbeit der Projekt-Betei-

ligten geht aber übers Zuhö-
ren und Beraten hinaus:

Wenn die Prostituierten zu
einemArzt oder einer Behörde
müssen, begleitet das Mari-
scha-Team sie. Natürlich nur,
wenn es den Prostituierten
Recht ist. Aber das sei durch-
aus häufig der Fall, erzählt Ya-
nica.
Was sich die Marischa-Frei-

willigen für die Zukunft wün-
schen? „Dass das Ganze noch
professioneller wird und wir
weitere Unterstützer finden.“

*Namen von der Redaktion
geändert

Helfer
vom

Strich
Marischa­Team hat mehr als ein

offenes Ohr für Prostituierte

Das Marischa­Team sucht weitere Ehrenamtliche,
die auf der Siemensstraße unterweggs sein wollen.

Wer sich beim Marischa­Projekt engagieren möchte, der kann sich bei
Gesundheitsamt­Mitarbeiterin Yanica Grachenova unter Telefon 0251/
4 92 53 86 und per E­Mail an marischa@stadt­muenster.de melden.

Mitstreiter gesucht

Kraftstoffverbrauch kombiniert 6,4 - 3,5 l/100 km, CO2-Emissionen kombiniert 148 - 92 g/km. Nach vorgeschrie-
benem Messverfahren in der gegenwärtig geltenden Fassung. Effizienzklasse: C - A+.

www.citroen.de

CITROËN C4 CACTUS CITROËN BERLINGO

16.990,– €1 14.990,– €1

169,– €2 159,– €2

BARPREIS AB BARPREIS AB

MTL. AB MTL. AB

INKLUSIVE:
KLIMAAUTOMATIK
RÜCKFAHRKAMERA
SITZHEIZUNG
PANORAMA-GLASDACH
NAVI-PAKET
TEMPOMAT
PARK ASSIST PAKET
BLUETOOTH®-FREI-
SPRECHEINRICHTUNG
U.V.M.

INKLUSIVE:
KLIMAANLAGE
BLUETOOTH®-FREI-
SPRECHEINRICHTUNG
RADIO CD / MP3
TEMPOMAT
U.V.M.

Barpreis Effek. Jahreszins Sollzinssatz geb. Nettodarlehen Laufzeit Mtl. RateAnzahlung Schlussrate Gesamtbetrag Fahrleistung p. a.

CITROËN C4 Cactus e-HDi 92 ETG6 Shine Edition
16.990,– € 0,00 % 0,00 % 19.260,36 € 48Monate 47 x 169,– € 11.293,– €0,– € 19.260,36€ 10.000 km

CITROËN BerlingoMultispace VTi 95 Selection
14.990,– € 15.680,– € 48Monate 47 x 159,– € 8.200,– €0,– € 15.680,– € 10.000 km0,00 % 0,00%

1 Privatkundenangebot für die Vorführwagen CITROËN C4 Cactus e-HDi 92 ETG6 Shine Edition und CITROËN Berlingo Multispace VTi95
Selection, gültig bis zum 31.08.2016. Angebote inkl. Überführungskosten plus Zulassung. 2Ein Finanzierungsangebot der Banque PSA Finance S.A. Niederlassung
Deutschland, Geschäftsbereich CITROËN BANK, Siemensstr. 10, 63263 Neu-Isenburg für die Vorführwagen CITROËN C4 Cactus e-HDi 92 ETG6 Shine Edition
und CITROËN Berlingo Multispace VTi 95 Selection. 3 Inzahlungnahmeprämie in Höhe von 1.000 EUR über Schwacke/DAT für Ihren Gebrauchten beim Kauf eines
CITROËN Cactus oder CITROËN Berlingo Multispace. Gültig vom 01.08. bis zum 31.08.2016 bei allen teilnehmenden CITROËN Händlern, nicht kombinierbar
mit anderen Aktionsangeboten. Angebote gültig bis zum 31.08.2016. Abb. zeigen evtl. Sonderausstattung/höherwertige Ausstattung. Irrtümer vorbehalten.

:DAYS
€ HLUNG

N
APPY

INKL.
INZAHLUNG-
NAHMEPRÄMIE3

INKL.
INZAHLUNG-
NAHMEPRÄMIE3

www.bleker.org
info@bleker.org

(H)=Vertragshändler,
(V)= Verkaufsstelle.BLEKER

AUTOHAUS

GmbH
46325 Borken (H)

Königsberger Str. 1
Tel. 0 28 61/94 38-0

48683 Ahaus (H)

Von-Braun-Str. 62-64
Tel. 0 25 61/93 52-0

48163Münster-Amelsbüren (V)

AutoforumMünster • Kölner Str.1
Tel. 0 25 01/97 38-100

46395 Bocholt (H)
Industriestr. 40
Tel. 0 28 71/25 59-0

48249 Dülmen (H)

Münsterstr. 135
Tel. 0 25 94/7 82 08-0

:DHAPPY
0 € ANZAHLUNG
0 % ZINSEN+

=100 % HAPPY

INKLUSIVE:INKLUSIVE:INKLUSIVE:



Lokales Sonntag, 21. August 2016

Ach, ist schon wieder eine Woche
vergangen? Ich hab‘ hier gar kein
Zeitgefühl. Dabei wiederholen die
Tage sich allmählich. Es gibt bei­
nahe sowas wie Alltag, würde ich
sagen: aufstehen, frühstücken, zur
Arbeit fahren, was trinken gehen,
nach Hause fahren. Wie in
Deutschland – nur halt in Copaca­
bana oder Ipanema, also viel coo­
ler. Und letztens hab ich mir das
Finale von Angelique Kerber ange­
sehen. Normaler Weise lauf ich
einfach ins Tennisstadium rein mit
meiner Akkreditierung und meiner
Volunteer­Uniform, aber an dem
Tag wurde ich nicht umsonst rein­
gelassen und musste ein Ticket
kaufen. Aber das war es mir wert.
Und am nächsten Tag hab ich
einen Ausflug gemacht – zu den
Klippen. Der Aufstieg war ziemlich
steil und wir sind durch eine Art
Dschungel gewandert, haben so­
gar kleine Affen gesehen. Das hat
sich aber gelohnt: Der Ausblick
war der Hammer! So weiße Strän­
de und so blaues Meer hab ich in

meinem Leben noch nicht gese­
hen. Von dem Ausblick hatten wir
auch echt lange was, denn ganz
oben mussten wir zwei Stunden
anstehen – nur, um ein gutes Foto
machen zu können. Das sieht
dann so aus, als würde ich auf
der Klippe sitzen, als könnte ich
jeden Moment runterfallen. In
Wirklichkeit ist darunter aber eine
kleine Plattform.

Eure Dorothee
Dorothee van Wesel (21) studiert

in Münster, arbeitet momentan
aber als Volunteer bei den Olym­

pischen Spielen in Rio.

Von Münster nach Rio

Alltag, nur cooler

Auferstanden aus Ruinen
Honecker lebt, Münsteraner übersetzt „Tagebücher“

MÜNSTER. Der Titel des Bu-
ches („Hier ist alles Banane“ –
Erich Honeckers geheime Ta-
gebücher 1994-2015“/Ullstein),
die Aufmachung, überhaupt
die absurde Vorstellung, der
schon bei seinem tatsächli-
chen Ableben 1994 ziemlich
vergreiste Erich Honecker
könne 20 Jahre in Chile wei-
tergelebt und Tagebuch ge-
führt haben: „Das ist doch als
Satire klar erkennbar“, findet
der Münsteraner. Auch wenn
dessen Name und der des Co-
Autors Daniel Wichmann nur
in einer Fußnote zur Vorbe-
merkung auftaucht („aus dem
Spanischen übertragen
von. . .“).
Andererseits: Wo könnten

Verschwörungstheorien bes-
ser gedeihen als im Netz. Die
heftigsten Kommentare ka-
men von denen, die finden, so
ein Thema dürfe man keines-
falls humoristisch aufberei-
ten. So viel Unglück, wie der

Mann über sein Volk gebracht
habe. Heimann kann das ir-
gendwo nachvollziehen. Ob-
schon die, die sich bei Face-
book rumtreiben, ja indensel-
tensten Fällen persönlich Be-
troffene sind. Sie haben halt
Meinungen, die sie so furcht-
bar gern teilen. Die laufen
aber, auf das Buch bezogen,
insofern ins Leere, da esweni-
ger um große Politik geht als
um die alltäglichen Dinge, die
den vormaligen Staatsrats-
vorsitzenden in seinem chile-
nischen Exil umtreiben. Ob er,
zum Beispiel, seinen Gemüse-
garten durch eine Mauer
schützen soll.
Im Grunde, findet Heimann,

der ausführlich zu Honecker
recherchiert hat, müsse man
ja schon die echte Privatper-
son vom Staatschef abkop-
peln. Dort der mächtige DDR-
Führer, hier der grotesk spie-
ßige Familienmensch, der in
seiner Datsche in Wandlitz

unter der Knute von Ehefrau
Margot steht und West-Por-
nos schaut. Heimann nennt
das „Realsatire“, die Wich-
mann und er in den „Tagebü-
chern“, „entdeckt“ und „veröf-
fentlicht“ von Jorge Nicolás
Sanchez Rodriguez, vorgebli-
cher Chauffeur der Honeckers
nach 1994, auf die Spitze trei-
ben. Honeckers Meinung zu
9/11, Dieselgate, oder, doch,
Smoothies.
Manches davon ist albern,

anderes so komisch wie Hei-
manns Einzeiler aus dem SZ-
Magazin („Die drei großen Lü-
gen“, „Gefühlte Wahrheit“).
Vor allem,wennman sichHo-
neckers Ossi-Fistelstimme
dazudenkt. Ob das Buch so ein
Bestsellerwirdwie „Perlen des
Lokaljournalismus“? Hei-
mann räumt ein, dass er „un-
gefähr stündlich“ die Ama-
zon-Charts prüft. Stand Frei-
tagnachmittag: Platz 5713 (Bü-
cher) und 342 (Belletristik Hu-

mor). Schade, dass es „TV to-
tal“ nicht mehr gibt. Ein Be-
such bei Heimann-Fan Stefan
Raab, und schon quiekten die
Verleger des Domstädters vor
Vergnügen.

So sehr Ralf Heimann
die ersten Reaktionen

bei Facebook überrascht
haben, so erwartbar wa­

ren sie doch. Das sei
doch ein Fake, wie kön­
ne man bloß, alle Jour­

nalisten lügen. Dabei
hatte der Münsteraner

nie die Absicht, mit sei­
nen Honecker­„Tagebü­

chern“ irgendwen an
der Nase rumzuführen.

Von Florian Levenig

Größtes Comeback seit Lazarus: Der vormalige DDR­Staatsratsvorsit­
zende (r.) hat seinen Tod inszeniert, Ralf Heimann hat’s aufgedeckt.

HALLO und der Autor bringen
fünf Exemplare des Buches
unters Volk. Bis Mittwoch (24.
August, 18 Uhr) eine Mail (Be­
treffzeile: Banane) an gewinn
spiel@ag­muensterland.de schi­
cken und Daumen drücken. Die
Gewinner werden benachrichtigt.

Verlosung

Zum Artikel „Geld stinkt doch“
(HALLO, 14. August) über unter­
schiedlich hohe Müllgebühren,
mit denen sich aktuell auch das
Kartellamt befasst, erreichte uns
folgende Zuschrift:

Alle Jahre wieder wird der Ver­
gleich der NRW­Müllgebühren des
Bundes der Steuerzahler veröffent­
licht. Und regelmäßig liegt Müns­
ter unter den Spitzenreitern, dies­

mal gar als teuerste Kommune bei
der Abfallentsorgung. Seit Jahren
wird Münsters teure Biotonne als
Kostentreiber aufgeführt.
Muss das so sein? Schon vor Jah­
ren wurden die Ungezieferproble­
matik bei der Biotonne und eine
Umstellung auf 14­tägige Abfuhr
mit Filterdeckel intensiv disku­
tiert. Unsere Nachbarn haben ihre
Biotonne schon damals mit einem
Filterdeckel ausgerüstet. Seitdem

gibt es keine Probleme mit Maden
und Ungeziefer, auch wenn die
Tonne bei der Abfuhr mal nicht
herausgestellt wird.
Warum leistet sich Münster weiter
die teure Biotonne mit Abfuhr im
Ein­Wochen­Takt? Dem sollten
unsere Volksvertreter mal auf den
Grund gehen und Rede und Ant­
wort stehen! Mit einem 14­Tage­
Rhythmus bei der Leerung der
Biotonnen könnte Münster mehr

als eine Million Euro im Jahr spa­
ren, wie bereits vor Jahren festge­
stellt wurde! Dies käme den Ge­
bührenzahlern zugute. Um als „le­
benswerteste Stadt der Welt“
künftig auch bei der Müllentsor­
gung mit Vorbildcharakter glänzen
zu können, sind bürgerfreundliche
Gebühren unverzichtbar.

Dr. Kai Schlüter,
Münster

Leserbriefe geben nicht zwingend
die Meinung der Redaktion wie­
der. Diese behält sich Kürzungen

vor.

Leserbrief

„Münster könnte bei der Leerung der Biotonnen mehr als eine Million Euro im Jahr sparen“
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Bus­Linie 14
wird umgeleitet

MÜNSTER. Von morgen (22. Au­
gust, 5 Uhr) bis voraussichtlich
zum 9. September (Freitag) fährt
die Linie 14 eine Umleitung an
der Himmelreichallee. In Richtung
Zoo stoppen die Busse zwischen
den Haltestellen Domplatz und
Hüfferstiftung am Aegidiimarkt A,
Krummer Timpen und Landgericht,
in Richtung Maikottenweg zwi­
schen den Haltestellen Hüfferstif­
tung und Picasso­Museum am
Landgericht, Krummer Timpen und
Aegidiimarkt B2. Die Haltestellen
Schützenstraße, Goldene Brücke
und Zentralfriedhof können nicht
angefahren werden. Grund für
den Haltestellenausfall sind Siche­
rungsarbeiten.

Kurz
notiert

Vortrag und
Versammlung

AMELSBÜREN. Fälschlicherweise
haben wir am Mittwoch geschrie­
ben, der Landesverband Nord­
rhein­Westfalen der Angehörigen
psychisch Kranker lade zu Vortrag
und Versammlung am 12. Septem­
ber ein. Beides findet aber am 10.
September (Samstag, 10 Uhr)
statt. Treffpunkt ist das Alexianer­
Krankenhaus in Amelsbüren (Ale­
xianerweg 9). Anmeldungen sind
bis Freitag (26. August) in der Ge­
schäftsstelle möglich: Gesundheits­
haus, Raum 301, Gasselstiege 13
in Münster, Telefon 0251/
5 20 95 22 oder per E­Mail an
lv­nrw­apk@t­online.de.

„Es hätte mich
fast umgebracht“
Münster­Stopp: Mit selbst gebautem Snowboard Bike durchs Land
Von Lisa Fraszewski

„Da würde ich mir alles
brechen“, höre ich die Frau
neben mir murmeln. Ihre
Augen sind aufMichael Killi-
an gerichtet – besonders auf
das Gerät unter ihm. Der Ire
aus Dublin fährt auf seinem
Snowboard Bike über die
Stubengasse, damit ich ein
Foto von ihmmachen kann –
alle Umstehenden nutzen
den Moment, staunen, tu-
scheln.

MÜNSTER. Sein fahrbarer
Untersatz sorgt für Aufsehen.
KeinWunder, sein Snowboard
Bike ist das einzige weltweit.
Ein echtes Unikat, von Mi-
chael selbst gebaut. Zehn Jah-
re hat der pensionierte Inge-
nieur gebraucht, um das
Snowboard Bike zu entwi-
ckeln. Dabei musste er viele
Rückschläge in Kauf nehmen
– besonders, als der erste Pro-
totyp fertig war: „Der hätte
mich fast umgebracht“, sagt
Michael lachend. Er sei da-
mals schmerzhaft runterge-
fallen, das Rad auf ihm gelan-
det. Doch das hat ihnnicht ab-
gehalten, weiter zu basteln.
Und heute funktioniert das
Rad einwandfrei – wenn auch
ziemlich kompliziert. Michael
hilft mir auf den Sattel, damit
ich es ausprobieren kann. Ob-
wohl er den Sattel möglichst
tief für mich eingestellt hat,
komme ich nicht drauf: Er

geht mir bis über die Hüfte.
Michael legt das Rad in
Schräglage, ich stelle einen
Fuß auf die Pedale – und mit
Schwung bringtMichaelmich
und das Radwieder in die Ver-
tikale, bleibt aber stets hinter
mir, um mich auffangen zu
können. Nun heißt es : treten,
treten, treten. Die Fortbewe-
gung selbst ist wie beim Fahr-
rad. Einfach, das kann ich.
Doch die Lenkung verwirrt
mich: Ein Lenkrad zu jeder
Seite vonmir. „Benutz‘ nur das
vordere und guck‘ immer in
Fahrtrichtung“, ruft Michael
mir zu. Da erstmerke ich, dass
ich verwirrt auf den Boden
untermir ge-
starrt habe.
Ich merke
schnell:
Trotz müns-
terischer
Fahrradex-
pertise bin
ich bei die-
sem Gerät aufgeschmissen.
Denn die Steuerung ist unge-
wohnt. Ich halte beide Lenker
fest, soll aber nur den rechten,
vorderen benutzen. Meiner
linken Hand scheint das egal
zu sein: in unsicheren Mo-
menten reagiert sie trotzdem,
bringt das Rad ins Wanken.
Nach zwei Minuten gebe ich
auf. „Das war gar nicht so
schlecht, da hab ich schon
Schlimmeres gesehen“, sagt
Michael zu mir. Es gebe ohne-
hinnurwenigeMenschen, die

es gleich von Anfang an schaf-
fen würden.
Michael muss es wissen, er
hat in den vergangenen Wo-
chen viele Menschen kennen-
gelernt. Wegen seines Snow-
board Bikes. Einen Monat ist
er durch die Niederlande ge-
fahren. Die Strecken von Ort
zu Ort legt er zwar mit dem
Zug zurück. Doch seine Aus-
flugsziele erkundet er mit
dem Rad. „Ich fahre jeden Tag
sechs Stunden damit“, sagt er.
Die Aufmerksamkeit, die er
dabei bekommt, ist ihm be-
wusst. Viele Menschen wür-
den ihn ansprechen, interes-
siert nachfragen, sein Snow-

board Bike
ausprobie-
ren wollen.
„Das ist für
mich die bes-
te Werbung,
so werden
die Leute auf
mein Rad

aufmerksam“, sagt er. Ein
kommerzieller Gedanke
steckt nicht dahinter. Zumin-
dest noch nicht. EineMassen-
produktion könnte Michael
sich aber schon vorstellen,
wenn es genügend Interes-
senten gäbe. „Das würde zirka
400 Euro kosten“, sagt der Er-
finder.
Der ist gerade auf dem Weg
quer durch Deutschland. Sein
Ziel: Friedrichshafen.Dort fin-
det Anfang September eine
Fahrrad-Messe statt, auf der

Michael seeein Rad
vorstellen und
sich mit aaande-
ren Entwwwick-
lern austttau-
schen möccch-
te. Denn jetttzt,
wo das RRRad
fertig und
fahrbar iiist,
denkt MMMi-
chael schhhon
über die nächs-
te Erfinnndung
nach: „Ich brauch‘ ein-
fach immeeer was zum
Basteln, daaas war schon
immer so“,,, sagt er la-
chend. Seinnn nächstes
Projekt soll es wer-
den, ein effiziente-
res Flugzeuuug bauen.
Sein einziiige Prob-
lem: „Das kann ich
nicht so einfach testen
wie das Raaad, denn das
könnte mmmich wirklich
umbringennn.“

Auf seinem Snowboard Bike
fährt Michael Killian die Stuben­
gasse entlang. Foto: lisa

„Ich fahre jeden
Tag sechs Stunden
damit.“

Michael Killian
Erfinder des Snowboard Bikes

Münster wehrt sich gegen
Ceta: Gestern positionierte
sich das Bündnis „Münster
gegen TTIP“ vor der Dominika-
nerkirche an der Salzstraße,
um gegen das geplante Frei-
handelsabkommen der EU
mit Kanada zu protestieren.
„Wenn der Widerstand nicht
stärker wird, wird die EU-
Kommission bereits im Sep-
tember oder Oktober Fakten

schaffen – und das ohne Ab-
stimmung in den nationalen
Parlamenten“, mahnte ein
Bündnissprecher. Um das zu
verhindern, ist am10. Septem-
ber um 11.55 Uhr eine erneute
Kundgebung auf dem Prinzi-
palmarkt geplant.

www.muenster­gegen­ttip.de

Widerstand gegen Ceta
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Sonntag Schautag*

von 14 bis 17 Uhr

Nur solange Vorra
t reicht!

.-

162.–€

Veranda aus Aluminium mit
Doppelstegplatten Größe: 304 x 250

24.9
39.99€

Düsseldorfer Gartenhaus
(naturbelassen)

4 .90
59.50€

Lagerware neu eingetroffen!

LICHE HÖHEN
ER!

NEUE Verkaufshalle ab sofort offen!
– auch sonntags –

Aktuelle Gartenmöbel und Deko auf über 1.400 qm indoor
ÜBER 20.000 qm Ausstellung!

Gitterstabmatten
z.B. 183 cm Höhe für 39,99€
z.B. 103 cm Höhe für 23,99€

Weiterhin
Doppelstegplatten
und Trapezbleche günstig!

Gutenbergstraße 16 · 48477 Hörstel
Tel. 05459 8034-0 · Fax 05459 8034-29
info@newgarden.de · www.newgarden.de

Montag – Freitag 9 – 18 Uhr · Samstag 9 – 14 Uhr

Sonntag Schautag*

von 14 bis 17 Uhr
* keine Beratung, kein Verkauf

Sonntag Schautag*

von 14 bis 17 Uhr
* keine Beratung, kein Verkauf

Bretterzaun
180 xx 118800 ccmm ffüürr 39,99€

ZAUNWOCHEN!
WPC-Sichtschutzzaun Design
Anthrazit mit
Alu-Sprossen
180 x 180 cm

statt 199,-

jetzt 179,-€

Bessere Lebensqualität
nach Enddarmoperationen
Samstag, 27.08., um 10 Uhr in der Raphaelsklinik

Die erfolgreiche Behandlung einer Enddarmerkrankung
ist nur eine Seite der Medaille, wenn die Funktionen
des Darms oder des Schließmuskels beeinträchtigt
wurden, kann dies große Auswirkungen auf die
Lebensqualität haben.
Experten des Darmkrebszentrums Raphaelsklinik
Münster und der Sektion Proktologie informieren
über aktuelle Möglichkeiten, die Lebensqualität nach
einem Eingriff am Enddarm wieder zu verbessern.

Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung nicht notwendig.

Darmkrebszentrum
Raphaelsklinik
Münster

Erst BAUEN – dann ZAHLEN!

AusstAttung:
Classic Line

Gasbrennwerttechnik mit Solar;
inkl. Bodenplatte

MustERHAus
MünstER
Rudolf-Diesel-Str. 65b
48157 Münster
Telefon 0251-2841660
muenster@scanhaus.de

SH 95 B – Var. C

136.900,- € Ab
b.
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166.900,- €

SH 142 D

Ab
b.
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Unser Programm für den Radsport-Nachwuchs

- jetzt online anmelden!

Montag, 03.10.2016 ab 14.15 Uh
GIRO-Messebereich Münster, Schlossplatz

hr

www.kids-cup-ms.dekkid d
der Sparkasse Münsterland Ost
Kids-CupKids-Cup

GIROlino
www.girolino-ms.de
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Hängen geblieben ­ die schnelle Woche

Wohnungsbau
boomt
Der Wohnungsbau in Münster
bewegt sich auf hohem Niveau.
Nach dem „Wohnatlas 2016“ der
Postbank, der 36 Großstädte
untersucht hat, führt Münster
bundesweit die Neubaustatistik
an. Gemessen am Wohnungsbe­
stand des Jahres 2000 hat sich
die Zahl der Wohnungen bis
2014 um 12,5 Prozent erhöht.
Dass es attraktiv ist, in Münster
zu bauen, bestätigen die Zahlen,
die Information und Technik
NRW am Mittwoch veröffentlicht
hat: In der Stadt wurden im ers­
ten Halbjahr 2016 Baugenehmi­
gungen für 959 Wohnungen er­
teilt. Das sind 7,8 Prozent mehr
als im Vergleichszeitraum 2015.

Diskussion um JVA­Münster­Zukunft:
Doch nur Teilabriss?
Die Chancen, dass zumindest ein Teil der denkmalgeschützten Justiz­
vollzugsanstalt (JVA) an Münsters Gartenstraße erhalten bleibt, schei­
nen zu steigen. Wie eine Sprecherin des Bau­ und Liegenschaftsbetrie­
bes (BLB) des Landes am Dienstag mitteilte, plane die Behörde, nur
den sternförmigen Zellentrakt abzureißen. Die Außenmauer und die
Eingangspforte könnten erhalten bleiben. Am gleichen Tag machte sich
Justizminister Thomas Kutschaty bei einem Besuch in Münster ebenfalls
für einen Kompromiss zwischen dem Denkmalschutz und den Bedürf­
nissen des Landes stark.
Sollten die Denkmalschützer allerdings ihr Veto gegen den Abriss des
mehr als 160 Jahre alten Zellentraktes einlegen und eine Sanierung
des Gebäudes fordern, „dann werden wir uns von diesem Standort ver­
abschieden“, betonte die BLB­Sprecherin. In diesem Fall werde man das
Gefängnis für die Vermarktung freigeben.
Laut Kutschaty gibt es 18 500 Haftplätze für 16 500 Inhaftierte in NRW.
„Rein rechnerisch“, so der Minister, sei eine JVA in Münster entbehr­
lich, gleichwohl lege die Landesregierung Wert darauf, dezentral Haft­
plätze vorzuhalten. Wegen der Nähe zum Landgericht gehe es in der
Domstadt nicht zuletzt um eine Haftanstalt für Untersuchungshäftlinge.

Überklebte
Reitturnier­Plakate
Unbekannte haben in dieser Wo­
che an mehreren Stellen in der
Stadt Plakate überklebt, die auf
das „Turnier der Sieger“ am
kommenden Wochenende (25.
bis 28. August) vor dem Schloss
hinweisen. „Abgesagt wegen
Tierquälerei“ steht auf den Auf­
klebern.
Hendrik Snoek vom Westfäli­
schen Reitverein betont derweil:
„Natürlich wird das Turnier wie
geplant stattfinden.“ Die Veran­
stalter haben Anzeige gegen Un­
bekannt erstattet – und einige
Aufkleber wieder von den Plaka­
ten entfernt.

Küchen­Brand
Flammen schlugen am Montag
gegen 4.30 Uhr aus der Küche
auf einem Bauernhof an der Al­
tenroxeler Straße in Mecklen­
beck. Den alarmierten Feuer­
wehrleuten gelang es jedoch,
einen drohenden Großbrand zu
verhindern. Der Schaden: rund
150 000 Euro.

Rätselhafte Gewalttat in Coerde
Für die Anwohner vom Nerzweg in Coerde ist das tragische Geschehen
nicht zu erklären. Einsatzkräfte hatten am Montagnachmittag einen 52­
jährigen Mann tot in seiner Wohnung gefunden, seine 45 Jahre alte
Lebensgefährtin verletzt vor dem Mehrfamilienhaus. Die Obduktion ha­
be ergeben, „dass massive stumpfe Gewalt gegen den Kopf des 52­Jäh­
rigen todesursächlich war“, erklärte Oberstaatsanwalt Martin Botzen­
hardt. Die Frau liegt im Krankenhaus. Die Ermittlungen dauern an.

Einmaliges Boot
Der Segelclub Münster (SCM)
und der Verein zur Förderung
der Segeltherapie haben am
Montag ihr drittes Boot für das
inklusive Segeln auf dem Aasee
getauft. Mit „Access Dinghi“ ste­
chen künftig Menschen, die nur
den Kopf oder die Zunge bewe­
gen können, in See. Das ist
deutschlandweit einmalig.

Nachwuchs­Kicker treffen Preußen­Spieler

Ganz aufgeregt waren die 155 Kids, die in dieser Woche am Fußball­
Talentschuppen in Gievenbeck ihr Können am runden Leder trainierten,
hatte sich für Dienstag doch hoher Besuch angekündigt: die Preußen­
Spieler Benjamin Schwarz (l.) und Philipp Hoffmann. Mit lauten
Schlachtrufen empfingen die Jungen und Mädchen ihre Idole. Anschlie­
ßend löcherten sie die Profis mit Fragen. Und natürlich schrieben die
Adlerträger fleißig Autogramme.

Das SinnLeffers­Gebäude an Münsters Salzstraße ist Geschichte. Nur
noch ein Rest der denkmalgeschützten Fassade ist stehen geblieben.
Die Arbeiten für den Hochbau sollen im September beginnen. Geplant
ist, die neu entstehende rund 7000 Quadratmeter große Verkaufsfläche
im Frühjahr/Sommer 2017 an den neuen Mieter zu übergeben. Im Ge­
spräch ist die Textilkette Primark.

Adieu, SinnLeffers­Gebäude

Weinfest Hiltrup
ohne Shopping
Ebenso wie beim Hiltruper Lich­
terfest am 27. November bleiben
die Geschäfte während des
Weinfests am heutigen Sonntag
(21. August) geschlossen. Das
hat das Oberverwaltungsgericht
(OVG) Münster am Dienstag –
lediglich fünf Tage vor dem
Event – entschieden. Die Begrün­
dung: Das Fest müsse für sich
selbst stehen und dürfe nicht
erst durch das Öffnen der Läden
zu einer publikumsstarken Veran­
staltung werden. Gleiches hatte
das OVG in der vergangenen
Woche für den Lichterfest­Sonn­
tag in Hiltrup verkündet.

Kutschaty zu Gast
NRW­Justizminister Thomas Kut­
schaty (Foto) besuchte am Diens­
tag das Verwaltungsgericht
Münster – und kündigte die Sa­
nierung des Gebäudes an. Sechs
Millionen Euro werde die kosten,
schätzt der Politiker. 2017 sollen
die Planungen starten, 2018 die
Umsetzung.

HALLO­Redakteurin Annika Wien­
hölter spaziert mit Münsteranern
durch verschiedene Stadtteile. In
loser Folge berichtet sie von den
Touren.

Serie:
Stadtteil­
Spaziergänge

Der 85-Jährige ist im Annet-
te-Dorf bekannt als Orts-Chro-
nist und Heimatfroscher.
Klar, dass er allerhand zu er-
zählen hat. Selbst als er am
Rollator durch Roxel stiefelt,
fallen ihm jede Menge Ge-
schichten ein. Ob ich wisse,
dass das Dorf seiner Zeit oft
voraus war? Nein! Inwiefern?
Während wir auf die St.-Pan-
taleon-Kirche zugehen, er-
zählt Franz Weitzel, dass be-
reits 1719 ein „Schwarzer“ der
erste Organist der Gemeinde
war. „Eigentlich hat er bei den
Droste-Hülshoffs auf der Burg
gearbeitet.“ Als die Familie
dem Kirchspiel eine Orgel
schenkte, fehlte jedoch je-
mand, der das Instrument be-

herrschte. „Weil sein Mit-
arbeiter musikalisch begabt
war, schickte der alte Hülshoff
ihn gleich hinterher“,
erklärt Franz Weitzel.
Und dann habe der
„Schwarze“ die Tochter
des Küsters geheiratet –
„und vermutlich Kinder
mit ihr gehabt. Zu da-
maligen Zeiten ein
Skandal.“ Der 85-Jähri-
ge lacht. Auch berühm-
te Finger haben die Or-
gel-Tasten berührt,
weiß Franz Weitzel: Die
Dichterin Annette von
Droste-Hülshoff habe
das Instrument gleich
mehrfach gespielt.

Wir kommen zum ro-
manischen Hauptturm
der Kirche, um 1180 er-
baut. „Er ist das älteste
steinerne Baudenkmal
Roxels“, erfahre ich. Die Stei-
ne, aus denen er gebaut ist,
stammen aus Brüchen an der
Aa nahe des heutigen Hofs
Schedding. „Früher diente der
Turm als Wehr- und Flucht-
turm“, erzählt Franz Weitzel.
Und, „das wissen viele ältere
Bürger noch“, 1944, kurz vor
Ende des Zweiten Weltkriegs,
sei darin ein zweigeschossiger
Luftschutzbunker errichtet
worden. „Dessen Betondecken

sind im Innern heute noch
vorhanden“, betont Franz
Weitzel. Er weiß auch, wo die
Menschen sonntäglich einen
Teil ihrer Freizeit verbracht
haben: „Nach dem Gottes-
dienst saßen die Bauersfrauen
in der Gastwirtschaft Hage-
dorn, die Bauern bei Brintrup,
die Handwerker bei Kortmann
und die Arbeiter bei Vogelsang.
Typische Klasseneinteilung.
Das war damals so.“

Dann stehen wir vor dem al-
ten Schulgebäude, heute be-
herbergt es eine Kita. Der ehe-
malige Lehrer Franz Weitzel
interessiert sich ganz beson-
ders für dieses Haus. Die wich-
tigsten Daten rattert er aus
dem Effeff herunter: Ein ers-
tes Schulhaus stand auf dem
Friedhof, der sich bis 1835
rings um die Pantaleon-Kir-
che erstreckte. Als die Penne
für 150 Schüler zu klein wurde,

baute man Mitte des 19. Jahr-
hunderts westlich des Kirch-
turms eine Knaben- und Mäd-
chenschule. 1894 ist ein neues
Schulhaus – die heutige Kita –
erschaffen worden. Bis in die
1950er Jahre wurde das Ge-
bäude als Schule genutzt.
Dann fehlte wieder der Platz:
50 bis 60 Kinder waren in
einer Klasse. „Das muss man
sich mal vorstellen,“ sagt
Franz Weitzel und erhebt sei-
nen rechten Zeigefinger. Des-
halb baute man 1954/55 die

Marienschule neu – diesmal
auf dem Dorn: „Das war die
Geburtsstunde des heutigen
Schulzentrums.“ Wieso denn
keine Annette-von-Droste-
Hülshoff-Penne? „Weil 14 Tage
vorher die neue Schule in
Nienberge fertig geworden ist
und diesen Namen erhalten
hatte. Das ging für uns dane-
ben“, sagt Franz Weitzel und
lacht. Immerhin habe es ja
später die Droste-Hauptschule
in Roxel gegeben, die jetzt Se-
kundarschule ist.

„Bedenkt man, dass Bern-
hard von Droste zu Hülshoff
dem Kirchspiel Roxel 1598 ein
kleines Fachwerkhaus als
Schulgebäude, eine Kirchen-
glocke, eine Orgel und vieles
mehr schenkte, so muss man
einräumen, dass die Ge-
schichte des Dorfs ohne die
Familie ganz anders verlaufen
wäre“, sagt der 85-Jährige.
Heute steht auf dem Panta-
leon-Platz das Annette-Denk-
mal, unsere nächste und letz-
te Station. Während Franz
Weitzel mir den Sinn der drei
Skulpturen erklärt, kommt
eine ältere Dame vorbei. „Na,
Franz. Spielst du wieder Hei-
matforscher?“, fragt sie und
lacht. „Ja, ja“, entgegnet ein
schmunzelnder Franz Weitzel
trocken. Was sein persönli-
cher Lieblingsplatz in Roxel
ist? „Mein Haus!“ Der 85-Jäh-
rige lacht. Richtig herzlich.
Und fügt dann ernst hinzu:
„Nein. Natürlich der Panta-
leonplatz. Hier trifft man sich,
hier ist freitags Markt.“ Der
Platz sei das Herz Roxels.

Fühlt sich wohl in Roxel: Franz Weitzel vor dem Annette­Denkmal
auf dem Pantaleonplatz. Er gilt als Heimatforscher, auch mit der Kir­
chen­Geschichte hat er sich beschäftigt (kl. Bild). Fotos: awi

Roxel im
Herzen
Franz Weitzel liebt seine Heimat

Typisch Münster! Wäh­
rend meines Stadtteil­

Spaziergangs durch Ro­
xel nieselt es. Somit

gibt’s erst in einer Bä­
ckerei die geschichtliche

Einleitung, danach
geht’s mit Franz Weitzel

durch den Ortskern.

Von Annika Wienhölter
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Anzeige

Mehrgenerationenhaus Mathildenstift
der DRK-Schwesternschaft Westfalen e.V.

Münzstraße 38, 48143 Münster
Telefon: 02 51 / 4 82 43-0
E-Mail: hillmer@schwesternschaft-westfalen.drk.de
Internet: www.mathildenstift-muenster.de

Unsere Kontaktdaten:

Professionelle Pflegeangebote im Mehrgenerationenhaus
Mathildenstift der DRK-Schwesternschaft Westfalen e.V.
Eingebettet in die Bevölkerung der
Stadt Münster integrieren sich in
der Münzstraße 38 unterschiedliche
professionelle Pflegeangebote in das
Stadtbild von Münster.

Die Tagespflegeeinrichtung, die
Demenz-Wohngemeinschaft, die
außerklinische Intensivpflege, die
häusliche Kranken- und Senioren-
pflege sowie die häusliche Kinder-
krankenpflege befriedigen ein breites
Spektrum pflegerischer Bedarfe nach
modernen Konzepten.

Im Mehrgenerationenhaus Mathilden­
stift vereinen sich durch die Kombina­
tion aus Pflegebereichen und moder­
nen Wohnungen Pflegebedürftigkeit
mit der aktiven Stadtbevölkerung und
profitieren voneinander. Die positive

Gemeinschaft und die gegenseitige
Unterstützung der Menschen im Haus
fördern einen ausgefüllten Alltag und
die Lebensfreude.

Freundlich gestal­
tete pflegerische
Bereiche erlau­
ben Individualität
und angenehme
Wo h n q u a l i t ä t .
Hiermit wird das
Mehrgeneratio­
nenhaus Mathil­
denstift ebenfalls
zu einem attrak­
tiven Arbeitspatz
für Pflegekräfte.
In der häuslichen
Pflege sind die

Pflegekräfte über die Grenzen des Ge­
bäudes hinaus unterwegs, speziell in der
häuslichen Kinderkrankenpflege sogar
im gesamten Münsterland.

Zukünftig wird der Gartensaal mit
neuen Angeboten belebt. Übrigens ist
dieser für Feierlichkeiten, Veranstal­
tungen und Seminare zu vermieten.
Küchen­, Terrassen­ und Gartennut­
zung inklusive!

Alle Interessenten und Freunde des
Mehrgenerationenhauses Mathilden­
stift können sich jederzeit über die
Pfleggeanggebote informieren. Führun­
geen durch das Haus sind nach Terminn­
abbsprache gerne möglich.

anzeigen.muenster@ag-muensterland.de

Telefon 0251 - 690-96 27

MARTIN

MEDIENBERATER
HOLTERMANN

48153, 48165,
48167 Münster

Telefon 0251 - 690-96 22

ALEXANDER

MEDIENBERATER
KAISER

48143, 48145, 48147, 48155,
48157 Münster

Telefon 0251 - 690-96 21

ROBERT

MEDIENBERATER
SCHROER

48149, 48151, 48159, 48161,
48163 Münster

www.ag-muensterland.de www.ag-muensterland.de

Aschendorff Logistik GmbH & Co. KG
An der Hansalinie 1 · 48163 Münster
Telefon 02 51 / 690-664
zeitungsbotenbewerbung@aschendorff.de
Ref: ZEM Münster

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin

Mitarbeiter (w/m) im Zustelldienst
Ihr Aufgabengebiet:

• Zustellung der Tageszeitung an unsere Abonnenten im
Raum Münster

Ihr Profil:
• Zuverlässigkeit und Flexibilität
• Deutschkenntnisse
• Bereitschaft zur Nachtarbeit
• Führerschein Klasse B und eigener PKW
• Interesse an einer Tätigkeit mit einem variablen Stundenumfang

zwischen 18–24 Wochenarbeitsstunden

Wir bieten Ihnen:
• Eine umfassende Einarbeitung in Ihren Aufgabenbereich
• Mitarbeit in einem engagierten Team
• Leistungsgerechte Vergütung

Bitte melden Sie sich telefonisch, per E-Mail oder schriftlich
unter Angabe Ihrer Kontaktdaten und werden Sie ein Teil
der Unternehmensgruppe Aschendorff! Wir freuen uns auf Sie!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

LKW-Fahrer (m/w)

in Voll- oder Teilzeit
für Transporte im Nahverkehr (Raum Warendorf)

Voraussetzung: FSK CE oder die alte Klasse 2.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter
02861/934114 oder 0151/42224114

Borchers Kreislaufwirtschaft GmbH
Hansestraße 44 · 46325 Borken

SERVICE–PERSONAL (m/w)
Vollzeit /Teilzeit /450-Euro-Basis /Studenten

Bewerben Sie sich jetzt telefonisch unter
0176 / 10 18 49 71 oder per E-Mail unter

jobs@bk-more.de.

BURGER KING® in Münster: Berliner Platz 39

Für unsere Neueröffnung in

Münster suchen wir Sie!

Kassierer/innen gesucht! Wir
suchen Verstärkung für unser
Team. Wir bieten einen Minijob auf
450 € - Basis und einen Vollzeitjob
als Kassierer für Mittag- und Spät-
schichten in der Woche und am
Wochenende. Telefonische Ter-
minvereinbarung für Bewerbun-
gen unter: ☎ 0251/92261553. BFT-
Tankstelle, MS-Coerde .Die Zukunft der Energie ist Ihre Chance:

Telefon 0251 - 96 19 89 09 · d.stern@energieberatung.today

Sehr gutes Deutsch in Wort und Schrift?
Bereit für eine neue Herausforderung?

Starkes Energieunternehmen sucht

Jetzt
bewerben!

Auch für Branchenfremde geeignet.

Bewerbung unter: 02 51/9619 89 09

Vertriebsmitarbeiter (m/w) in Festanstellung

Reinigungs-
kraft
(m/w) gesucht
Greven, Aldruper Oberesch,
Sa. u. So. zwi. 5.00 Uhr und
8.00 Uhr, Minijob,
Pkw erforderlich.

Fa. Amendt
 0 25 04 / 88 96 27-12

Spülkraft in Voll- oder Teilzeit
gesucht! Für unseren Hotelbetrieb
in Ostbevern suchen wir Unterstüt-
zung für unsere Spülküche.
☎ 02532/95680, info@beverland-
resort.de

Raumpfleger/in, in MS-Zentrum, 3
x wchtl., 2 Std., gesucht, Keufen
GmbH, ☎ 02381/444121.

Pflege u. Betreuung, 24 Std.,
erfahrene, symp. Polin sucht
Arbeit. ☎ 0157/34704704.

Putzhilfe für Einfam.-Haus in
Mauritz 1x/Wo. ges., zuverlässig,
NR, ☎ 0251/53016393.

Friseur/-in als Teilzeit- oder Aus-
hilfskraft gesucht. Salon Sabine
Ahlers, Marktallee 8-10, 48165 MS-
Hiltrup, ☎ 02501/70402

Kundenbetreuer (m/w) im kauf-
männischen Bereich (allg. buchhal-
terische Tätigkeiten oder Sozialver-
sicherungswesen) gesucht. Sie be-
sitzen ein ausgeprägtes Kommuni-
kationsvermögen, haben Freude
an der telefonischen Kundenbe-
treuung und Stammdatenpflege?
Dann bewerben Sie sich! Weitere
Informationen erhalten Sie unter
www.atwork-personal.de oder
rufen Sie uns an: ☎ 0251-133266-
12 oder schreiben Sie uns:
k.juergens@atwork-personal.de

Lagerhelfer (m/w) gesucht! Mo. ab
08:00 Uhr ☎ 02 51/ 62 51 00

Raumpfleger/-in für ein Objekt in
Münster/Gievenbeck auf 450€-Ba-
sis gesucht. AZ: Mi. oder Fr.: ab
16:00 Uhr für ca. 1,5 Std., Tariflohn
9,80€/h. H.-D. Kottmeyer Gebäude-
reinigung & -Management.
☎ 02572/951660

Putzhilfe für privaten Haushalt in
Drensteinfurt gesucht. Als Mini-Job
vier Stunden wöchentlich. Interes-
se? ☎ 02508/9997628

Motivierte Mitarbeiter m/w
gesucht. ☎ 0 25 34/ 20 11

Bauhelfer (m/w) gesucht! Mo. ab
08:00 Uhr ☎ 02 51/ 62 51 00

Bausanierung Ringbeck, Repara-
turen, Renovierungen, Altbausa-
nierung, Badsanierung, Kellerab-
dichtungen, Maurerarbeiten jegli-
cher Art ☎ 0171/4239051

Nebenverdienst d. Werbefolien
auf Ihrem Pkw. Mtl 50 - 450 € ohne
Steuerkarte. Info ☎ 0 58 74/
98 64 28 16 u. ☎ 0 15 23/
4 15 49 87

Reinigungs-
kraft
(m/w) gesucht
- Münster, Domplatz
- Minijob
- AZ: Sa+So zwischen

5.00 und 9.00 Uhr

Fa. Amendt
 0 25 04 / 88 96 27-12

Kommissionierer/innen in Vollzeit
für unseren Kunden in Münster
gesucht! Mehrere Stellen frei!
Office People GmbH, Alter Stein-
weg 5, 48143 Münster, ☎ 0251 –
4144180, muenster@office-
people.de

Reinigungskräfte (deutschspra-
chig) für ein Objekt in Münster-In-
nenstadt gesucht. Arbeitszeit:
Montag - Sonntag von 04:00 -
06:00 Uhr oder 22:00 - 24:00 Uhr
(9,80 € Stundenlohn + Nachtzu-
schlag + Sonn-/Feiertagszuschlag).
Freuco GmbH & Co. KG, Münster-
Hiltrup, ☎ 02501/9230100

Ein Job mit Energie! Wir, eine
moderne Wäscherei, suchen einen
motivierten Auslieferungsfahrer
auf 450 €-Basis. Die Arbeitszeiten
sind sonntags in den Abendstun-
den. Sie sind belastbar, fit im
Umgang mit einem 7,5 Tonner und
haben zudem den Eintrag 95
(neue Module), dann freuen wir
uns auf Ihre Bewerbung. Wäsche-
rei Sicking GmbH, Münstermann-
weg 13, 48153 Münster, ☎ 0251/
775357.

Reinigungskräfte auf 450 €-Basis
für Schulgebäude in Münster, nähe
Kappenberger Damm gesucht.
Arbeitszeit: Montag bis Freitag, tgl.
1,5 - 2 Stunden. Freuco GmbH &
Co. KG, Münster-Hiltrup,
☎ 02501/9230100

Helfer (m/w) in den Bereichen
Lager, Produktion und Kommissio-
nierung gesucht! pd Personal-
dienst, ☎ 02 51/4 18 47-60.
Bewerbung-ms@personaldienst.de
Wir freuen uns auf Sie!

Laminatverlegen nur 6,90 €/m².
Materialien besorgen Sie, ich ver-
lege für Sie. ☎ 0 25 91 / 237 19 44

Tischler (m/w) für Möbelbau
gesucht! Mo. ab 08:00 Uhr
☎ 02 51/ 62 51 00

Maler (m/w) gesucht! Mo. ab 08:00
Uhr ☎ 02 51/ 62 51 00

MS-Albachten, su. Haushaltshilfe 1 -
2 x wchtl., ☎ 0163/3160165.

Reinigungskräfte auf 450 €-Basis
für Reisebüro in Münster-Innen-
stadt gesucht. Arbeitszeit: Montag
bis Freitag von 06:00 - 07:15 Uhr.
Freuco GmbH & Co. KG, Münster-
Hiltrup, ☎ 02501/9230100

Reinigungskraft (m/w) für ein
Schlüsselobjekt in Münster
gesucht. 450 €-Basis, 2x wöchent-
lich ca. 4 Std. am Abend, Tarfiliche
Bezahlung, Nienaber Gebäuderei-
nigung, Bewerbung unter:
☎ 0 25 32/13 14 oder
info@nienaber-ostbevern.de

Wir suchen

Zeitungszusteller (m/w)
für die Zustellung der

„Westfälischen Nachrichten“
für das gesamte

Verbreitungsgebiet.
Über Bewerbungen aus den Berei-
chen Coerde, Hoher Heckenweg,

Centrum, Aaseestadt, Geist-
viertel, Nienberge und Albachten
würden wir uns besonders freuen.

Telefon (0251) 690-664
zeitungsbotenbewerbung@aschendorff.de

Für unsere Objekte in Münster-
Mitte suchen wir erfahrene und
zuverlässige Reinigungskräfte (m/
w), steuerpflichtig. AZ: tägl. 2 – 3,5
Std. ☎ 0176 47321569 HEINZEL-
MÄNNCHEN Gebäudereinigungs
GmbH

Ostbevern. Suche für Privathaushalt
eine zuverlässige Putzhilfe die 3-4
Std. in der Woche Zeit hat, uns zu
unterstützen. ☎ 02532/5753

Bauingenieur (m/w)
(Bachelor/Master) o. Bautechniker
(m/w) für Bauleitungsaufgaben auf
bundesweiten Groß- und Mittel-
projekten (Innen- und Außen-
dienst) im Bereich von Wärme-
dämmungen in Tiefgaragen/Keller
zu sofort gesucht. Aufgaben:
Angebotskalkulation, Kunden-Ver-
gabeverhandlungen, örtl. Baulei-
tung, Aufmaßerstellung, Abrech-
nung, ect. Wir bieten: Eigenverant-
wortliches Arbeiten im Familienbe-
trieb, vielfältige abwechslungsre-
cihe Tätigkeit mit Großkunden der
Bauindustrie, Dienstfahrzeug,
Mobiltelefon, Tablet, etc. Unbefris-
tete Festanstellung, geregelter
Urlaubsanspruch, Georg Sievert
GmbH, Carl-Benz-Str. 11, 59348
Lüdinghausen, ☎ 02591-9855-0,
info@sievert-gmbh.com, Aussage-
kräfte Bewerbungsunterlagen mit
Gehaltsvorstellung bevorzugt per
E-Mail.

Wir suchen in Voll- und Teilzeit und
auf geringfügiger Basis, flexible
Mitarbeiter m/w für unsere Wett-
annahmestellen im Raum Münster.
Bewerbungen an: info@xbet.de

Brötchen suchen Chauffeur!
Brötchendienst in Münster sucht
zuverlässige Frühaufsteher (m/w)
mit PKW, tägl. ab 3:30 Uhr ca. 1,5-2
Std 650 - 750 €/Monat. ☎ 05451/
5458123.

Zur Hilfe bei der Pflege unserer
Immobilien in Lüdinghausen und
Olfen suchen wir eine handwerk-
lich und gärtnerisch zuverlässige
männliche Unterstützung, die bei
Bedarf wöchentlich, ca. 2 Std. zur
Verfügung stehen kann.
☎ 02591/36 95

Putzfee in Albachten gesucht.
Wöchentl. 3 Std. Bitte Angaben zu
möglichen Arbeitszeiten, Erfah-
rung, Referenzen und Gehaltsvor-
stellung an: putzfee.gesucht
@gmx.net

Reinigungskräfte auf 450 €-Basis
für Verwaltungsgebäude in Müns-
ter-Hiltrup gesucht. Arbeitszeit:
Montag-Freitag von 06:00 - 08:00
Uhr. Freuco GmbH & Co. KG, Müns-
ter-Hiltrup, ☎ 02501/9230100

Reinigungskraft für 4-Familien-
haushalt in Telgte zu sofort
gesucht: 5 Std/Woche; 12 €/Std.
KFZ/Fahrrad erforderlich.
☎ 0 25 04/7 38 50 15.

Aktenaufbereiter/innen (Büro-
hilfskräfte m/w) in Vollzeit für
unseren Kunden in Münster
gesucht! Mehrere Stellen frei!
Office People GmbH, Alter Stein-
weg 5, 48143 Münster, ☎ 0251 –
4144180, muenster@office-
people.de

Facharbeiter (m/w) in allen Fach-
richtungen zu sofort gesucht.
Bezahlung nach iGZ-DGB-Tarif. Wir
bieten Ihnen eine interessante
Tätigkeit und einen unbefristeten
Arbeitsvertrag. pd Personaldienst,
☎ 0251/41847-60. bewerbung-ms
@personaldienst.de

Profect Gebäudemanagement GmbH

Reinigungskräfte
(1× wöchentlich morgens)

Einsatz in Münster (Am Kreuztor)
w/m auf 450-E-Basis gesucht.

Tel. 02305-9730711
bewerbung@profect.nrw

ab 22.08.2016 (9.00 Uhr) erreichbar.

Montagefacharbeiter (m/w) ab so-
fort gesucht! Wir suchen Montage-
facharbeiter (m/w) für einen Nutz-
fahrzeugbauer in Altenberge. Ver-
gütung 15,99€ - 17,59€ Std.
Bewerben Sie sich! Weitere Infor-
mationen erhalten Sie unter
www.atwork-personal.de, rufen Sie
uns an: ☎ 0251-13326625 oder
schreiben Sie uns: u.deneke@
atwork-personal.de

Wir suchen zu sofort einen
Anlagenmechaniker SHK, einen
Kundendienstmonteur sowie ab
dem 01.08.2017 einen Auszubil-
denden als Anlagenmechaniker
SHK. Über eine schriftliche Bewer-
bung würden wir uns sehr freuen.
Bewerbungen unter: info@prg-
remke.de oder nähere Infos unter:
☎ 02571/53001

Für die Sonntags-
verteilung suchen wir

Zusteller (m/w)
ab 18 Jahren

für das gesamte
Verbreitungsgebiet.

Über Bewerbungen für die
Bereiche Handorf, Hiltrup,

Amelsbüren, Geist-,
Süd- und Aaseeviertel

würden wir uns
besonders freuen.

Telefon (02 51) 6 90-664
zustellerbewerbung@aschendorff.de

Staplerfahrer (m/w) für Schubmast
gesucht! Mo. ab 08:00 Uhr
☎ 02 51/ 62 51 00

deutschspr. Reinigungskraft für
Betrieb in Bösensell, 5x/Woche,
Mo-Do gegen 16 Uhr, Fr gegen 14
Uhr, 1 1/4 Std. ohne Steuerkarte.
Gebäudereinigung Langwald Pra-
xis Clean, ☎ 02536/3456594

Die Perthes-Service GmbH sucht für die
Betriebsstätte Ev. Altenhilfezentrum
Meckmannshof in Münster:

Reinigungskräfte in Teilzeit

Bewerbungen richten Sie bitte an:
Perthes-Service GmbH · Maren Schwegmann
Meckmannweg 74 · 48163 Münster
maren.schwegmann@perthes-service.de
Telefon 01 52/21 83 57 97

Rentner/in für Gartenarbeiten in
Lüdinghausen gesucht. ☎ 0176/
43394216.

Stellenangebote
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Ich (weibl., blind) biete kostenlose
(kein Druckfehler!) Wohlfühl- und
Gesundheitsmassagen für die
ganze Familie, auch ideal für
ADHS-Patienten, trauen Sie sich!
☎ 0172/4600635.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km innerorts/außerorts/kombiniert/
CO2-Emission in g/km kombiniert/Effizienzklasse: 6,7/4,6/5,4/126/D.
Irrtum/Zwischenverkauf vorbehalten. Angebot als Kurzzeitzulassung. 1 Beispiel der Opel
Leasing GmbH, für die wir als ungebundener Vertreter tätig sind: Laufzeit 36 Monate, mo-
natliche Rate 75€, Leasing-Sonderzahlung 0€, effektiver Jahreszins 1,99%, gebundener
Sollzins 1,99%, Gesamtfahrleistung 20.000 km, voraussichtlicher Gesamtbetrag 2.700 €,
Gesamtkreditbetrag 12.830€, zzgl. 790€ Überführungskosten. 2gegenüber der unverbind-
liche Preisempfehlung des Herstellers am Tag der Erstzulassung inklusive Nebenkosten.

CORSA Cool & Sound 1.2 51 kW (70 PS) 3trg., Klimaanlage, Infotainmentsys.,
City-Modus, el. FH, ColorVerglasung, ZV/Funk, 6x Airbags, ABS, Berg-Anfahr-As-
sistant, ESPPlus, TPPlus, RDKS, Tagfahrlicht, Isofix, elektr. Außenspiegel, u.v.m.

OHNE
ANZAHLUNGMTL. RATE1 75€
BAR-
PREIS 9.950 € IHR PREIS-

VORTEIL2 4.310 €

Abbildung zeigt Sonderausstattung.

75x

JETZT CORSA ALS

59348 Lüdinghausen · Seppenrader Str. 17 · Tel. 02591 / 7979-0
59379 Selm · Kreisstraße 92 · Tel. 02592 / 9 34-0
44145 Dortmund · Evinger Str. 20–24 · Tel. 0231 / 31 72 75-0
59368 Werne · Lünener Str. 41 · Tel. 02389 / 98 40-0
44532 Lünen · Viktoriastr. 73 · Tel. 02306 / 2 02 03-0 Franz Rüschkamp GmbH & Co. KG

SCHNELL

ZUGREIFEN!

SCHNÄPPCHEN-
ANGEBOT!

Schnäppchen! Ford-Kuga 1.5
EcoBoost 2x4 Titanium, EZ 11/
2015, KM 8.500, viele Extras zum
Titanium-Paket zu verkaufen. VB
22.950 €, ☎ 0178/4981510

Nissan Micra zu verk., Benziner, 48
KW, Colorverglasung, sparsam, ein-
wandfr. Zustand, elektr. Fensterhe-
ber, Preis VS €. ☎ 01577/0045111

www.nissan-weber.nrw Bei
unseren Preisen lohnt sich das Rei-
sen!

Neue Küche?!
Wir suchen Interessenten für hochwertige, geschmackvolle Einbau-
küchen, passgenau für Ihr Haus oder Ihre Wohnung, die Sie äußerst
günstig von uns erhalten.
Voraussetzung ist ein gepflegtes, geschmackvolles Umfeld und dass
Sie bereit sind, für 6 Monate nach telefonischer Absprache
Ihre Küche interessierten Architekten zu zeigen.

Projekt GmbH, Telefon (05 41) 40 90 60

Morgenstund‘
hat Gold im Mund!

Werden Sie Urlaubsvertreter für unsere Zeitungszusteller (m/w).
Bessern Sie kurzfristig Ihre Haushaltskasse auf und gönnen Sie sich
ein paar Extrawünsche, während unsere Zusteller ihre wohlverdienten
Ferien genießen.

Kurzfristiges Geld durch Urlaubsvertretung.

Sind Sie belastbar, flexibel und zuverlässig?
Und sind Sie mindestens 18 Jahre alt?

Jetzt Chance nutzen! Bewerben Sie sich unter:

Telefon: 0251 .690-664
(Mo. bis Fr. 8.00 bis 16.00 Uhr)

oder unter www.aschendorff.de

Rubrik: Jobs und Karriere / Zustelldienst.

Telefon: 0251.690-664 (Mo. bis Fr. 8.00 bis 16.00 Uhr)
oder unter www.aschendorff.de/
unternehmensgruppe-aschendorff/karriere.html
E-Mail: zeitungsbotenbewerbung@aschendorff.de

Frührentner sucht Gartenarbeit

aller Art, nur morgens bis 4 Std. im
Raum Münster, ☎ 0251/20802593
(ab 16 Uhr).

diewohnstube.de - Firma Clauss,
Inhaber Thomas Schwarzer, Raum-
ausstattermeister, ☎ 02 51/64 46 9

Annemarie, 70 J., seit über einem
Jahr verwitwet, ich suche einen
guten Mann (Alter egal) üb. pv,
hier aus der Gegend. Ich habe eine
schöne, schlanke Figur, bin fleißig,
zärtlich, häuslich, eine gute Auto-
fahrerin, Köchin u. saubere Haus-
frau. Ich bin nicht anspruchsvoll,
wünsche mir ein schönes Beisam-
mensein mit einem lieben Mann,
der auch die Häuslichkeit liebt.
☎ 0151 – 62913874

Sucht Sie einen vitalen Mann? Er: 58
J./1,80m/78 kg, ungebunden! Sie:
mollig oder auch zierlich!
☎ 0157/70620762

Marianne, 75 J., verwitwet, bin eine
ruhige, liebevolle Hausfrau, habe
ein großes Herz, eine weibl. Figur
mit schöner Oberweite. Ich koche
gern u. gut, bin fleißig in Haus u.
Garten u. habe ein Auto, ich wün-
sche mir üb. pv einen guten Mann
hier aus der Gegend, gern auch üb.
80 J., der mit mir wieder glückliche
Momente erleben möchte. Gerne
erwarte ich Ihren Anruf. ☎ 02592 -
9729137

Silvia, 62 J., Haushälterin, eine
wirklich hübsche Witwe, die
Wärme, Herzlichkeit u. Fröhlichkeit
ausstrahlt. Ich fühle mich jung u.
gesund, bin e. hilfsbereite, vitale u.
sehr schöne Frau. Ich möchte wie-
der einen Mann glücklich machen,
zusammen viel unternehmen,
schöne kleine Reisen machen, spa-
zieren gehen, das Leben gemein-
sam genießen. Bitte rufen Sie mich
an pv ☎ 0151 – 62913879

Theresa 66 J., jugendliche, hübsche
Witwe, ich bin fürsorglich, zärtlich
u. ordentlich, e. gute fleißige Haus-
frau, liebe die Natur, schöne Spa-
ziergänge, ich lebe ganz allein in
meiner Wohnung. Ich bin nicht
anspruchsvoll u. suche nur etwas
Liebe u. Geborgenheit. Bitte rufen
Sie mich an üb. pv damit wir uns
verabreden können. ☎ 0151 –
62913877

Mit dir in den Goldenen Herbst
genießen u. mehr. Abende bei Ker-
zenschein. Ich, Ende 40, schlank,
183, mit Esprit, sucht dich, schlank,
mit Herz an der richtigen Stelle.
Neugierig? dann melde dich:
Roy515@gmx.de

Er, 48/190, schl., tauscht Einsamkeit
gegen Zweisamkeit. Whatsapp
0177/6796244 Mut?

Imbissverkäufer/in f. die Grillbar
(Hornbach-Baumarkt) auf TZ oder
als Aushilfe ges., ☎ 0176/
41028836.

Mobile Fusspflege seit 10 J., kommt
in Haus, 20,00 €, Firma Heike,
☎ 0251/276277

LEGO Treff, immer 3ten Sonntag im
SZ-Albersloh, Alter Gasthof Fels,
Sammler suchen, bieten, tauschen,
14-18 Uhr, ☎ 01 77 / 31 321 55.

• Haushalts- u. Geschäftsauflösungen
• Entrümpelungen, Abbrucharbeiten

u. Transporte
Mo.-Fr.: 10.00-18.00 Uhr · Sa.: 10.00-14.00 Uhr
Bremer Str. 42-56 · Münster · Tel. 60946-0
info@ruempelfix.de · www.ruempelfix.de

HFRRümpelfix

Smart for two, Bj. 08/2008 HU 2017,
weiß, Klima, Vollleder, 41 000 km,
S- u. W-Reifen, Alu, Preis VB 5 290
€, zu verkaufen. ☎ 02382/3144.

www.toyota-weber.com Bei
unseren Preisen lohnt sich das Rei-
sen!

www.autoweller.de Wir machen
Münster mobil

A.H. Steinbrede - Münsters Klein-
und Kompaktwagen Spezialist,
Neu- & Gebr. DAIHATSU HD,
Dieckstr. 63, MS 230 28 50

A.H.Steinbrede - Münsters Klein-
und Kompaktwagen Spezialist,
Neu- & Gebr. DAIHATSU HD,
Dieckstr. 63, MS 2 30 28 50.

PKW Ankauf aller Art, auch ohne
TÜV, zahle Spitzenpreis, ser.
Abwicklung, ☎ 0251/14101025
od. 0176/66691244/od. sms

Salamah Autohandel: Ankauf PKW,
LKW u. Busse aller Art. Auch Unfall-
wagen u. Motorschäden, ☎ 0171/
1057534 o. 02 51/ 14112687.

Gebrauchte Autoteile mit Garantie,
Autoverwertung Bertelwick, WAF-
Freckenhorst, ☎ 02581/4183, alle
Teile auch im Internetshop:
www.kfz-gebrauchtteilelager.de

Wir kaufen alle Fahrzeuge von Top
bis Schrott. Unkomplizierte Kauf-
abwicklung vor Ort! 24 h Erreich-
barkeit unter ☎ 0157/56084910
Hr. Rafael

Ankauf aller Motorräder, auch
Unfall, mit/ohne TÜV, seriöse
Barabwicklung, Motorrad Fröhlich
☎ 02368/962464 + 0177/8349317

Suche Motorrad, Chopper/Tourer,

Oldtimer, a. ohne TÜV bis ca. 1000
€! ☎ 01 70/7 50 24 60.

Glas- u. Rahmenreinigung, auch
Wintergärten u. Solaranlagen, v.
Fachmann seit über 35 Jahren,
keine Anfahrtskosten.
www.amendt-dienstleistung.de,
☎ 0251/328272 od. ☎ 02504/
8445 od. ☎ 02571/576800

Opel Corsa B City (Eco), EZ 07/99,
TÜV 04/18, 1 ltr. Eco-Motor 12 V, 40
KW, 54 PS, 177 tkm, g. Zust., SD,
Airbag, ABS, ESP Servo, Alu m. GJR,
CD/Radio, 995 € VB, ☎ 02592/
978381 od. 0178/9811631

Peugeot 206, Bj. 2002, 4-türig, ca.
103tkm, TÜV 3/18, 44 kW, Servo,
ZV, CD, sehr guter Zustand, VB
2150 €, ☎ 02532/7521.

Suche Porsche 911, gerne auch
Turbo, von privat für privat, gerne
alles Anbieten. ☎ 0157/92335851

www.ssangyong-weber.com Bei
unseren Preisen lohnt das Reisen!

Wohnmobil von privat für privat
gesucht. Bitte alles anbieten.
☎ 0157/92335851

Nicht gleich wegwerfen! Möbel-
reparaturen und Aufarbeitungen
sowie Lackierungen und mehr.
☎ 02575/977781

Ich (w., 55 J.) suche nette
unternehmungslustige Freizeit-
partnerin aus WAF o. näh. Umge-
bung für gemeinsame Freizeitakti-
vitäten an den Wochenenden. (ra-
deln, wandern, ausgehen)
Zuschriften bitte an:
marlene999@gmx.de.

Maler & Lackierarbeiten aller Art.
Fassaden & Wohnungen.
☎ 02592/977336

Schuhreparaturen - perfekt &
günstig, Absätze ab 7,50 Euro,
Schuh- und Schlüsseldienst Textil-
pflege Hölscher, Wolbecker Str. 71,
0251/661244

Ihr kompetenter Reisemobil / Caravan-Experte
NEU / Gebraucht / Schaltwagen / Automatik

An der Autobahn 12 · 49733 Haren ·  0 59 35 / 99 95 90
www.dulle-mobile.de

NEU: FRANKIA

Hausmesse
10.+11. September

Mitarbeiter/in f. d. Zustellerbetreu-
ung (m/w): Die Aschendorff Direkt
sucht zu sofort zuverlässige Mitar-
beiter (m/w) für die Betreuung der
Zeitungszusteller unserer Gratis-
zeitungen auf geringfügiger Basis
(8 Stunden, Kernarbeitszeit mitt-
wochs von 14:00 - 19:00). Sie sind
für die Sicherstellung und Organi-
sation der Zustellung verantwort-
lich und bearbeiten Zustellrekla-
mationen. Für diese Tätigkeit brin-
gen Sie Freude an eigenverant-
wortlichem Arbeiten, Flexibilität
und Organisationsvermögen mit.
Ein Führerschein der Klasse B und
ein eigener PKW sind erforderlich.
Ref.: ZGM Gratiszeitungen.
☎ 0251/690-664;
zustellerbewerbung@aschendorff.
de

Produktionsmitarbeiter/in in Voll-
zeit für unseren Kunden in Müns-
ter gesucht! Mehrere Stellen frei!
Office People GmbH, Alter Stein-
weg 5, 48143 Münster, ☎ 0251 –
4144180, muenster@office-
people.de

Trockenbaumonteur (m/w),
gelernt o. ungelernt für Montage
von Wärmedämmsystemen in Tief-
garagen/Keller für bundesweite
Groß- und Mittelprojekte zu sofort
gesucht. Georg Sievert GmbH, Car-
l-Benz-Str. 11, 59348 Lüdinghau-
sen, ☎ 02591-9855-0,
info@sievert-gmbh.com

Reinigungs-
kraft
(m/w) gesucht!
- Münster, Königstraße
- Schlüsselobjekt

ab 16.30 Uhr
- Steuerkarte

Fa. Amendt
 0 25 04 / 88 96 27-12

Wir suchen zu sofort

Reinigungskraft m/w
auf 450-Euro-Basis oder Teilzeit

Martin Thieme
Gebäudereinigung GmbH

Wellendorfer Straße 132
49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401/3619119

Kundenbetreuer (m/w) im Inbound
bei flexibler Zeiteinteilung. Sie
haben Freude an der telefonischen
Kundenbetreuung und suchen
einen langfristigen Job in Voll-
oder Teilzeit? Weitere Informatio-
nen erhalten Sie unter
www.atwork-personal.de oder
rufen Sie uns an: ☎ 0251-133266-
12 oder schreiben Sie uns:
k.juergens@atwork-personal.dede

Raumpfleger/-in für ein Objekt in
Münster (an der Hansalinie) auf
450€-Basis gesucht. AZ: Mo.-Fr.
05:00 - 07:00 Uhr oder Mo.-Fr.:
05:00 - 09:00 Uhr oder Mo.-Fr.:
08:30 - 10:30 Uhr, Tariflohn 9,80€/
h. H.-D. Kottmeyer Gebäudereini-
gung & -Management. ☎ 02572/
951660

Telefonische Kundenberater

(m/w) für die Betreuung verschie-
dener Telefonzentralen gesucht.
Arbeitszeiten & Stundenzahl nach
Absprache. ☎ 0251/8991000 Glo-
bal Call GmbH (Fr. Könnecker)
www.global-call.de

Wir suchen ab sofort
in 48163 Münster

Sicherheits­
mitarbeiter m/w
auf 450-Euro-Basis
Gerne auch Rentner!
IHK-Unterrichtung nach
§ 34a GewO istVoraussetzung.
Gutjahrstr. 3a – 44287 Dortmund
Telefon: 0231/4420880

Locuteur natif (m/f): Nous
recrutons pour une entreprise pre-
stataire de service, renommée à
Münster, francais ou francaises
aimant communiquer, pour con-
seiller la clientèle au téléphone et
par écrit pour un projet important.
Critéres souhaitès: maîtrise du
francais orale et écrit, expérience
commerciale ou niveau equivalent,
très bonnes connaissances infor-
matiques (MS-Office) et maîtrise de
l´anglais. Travail a plein-temps ou
mi-temps possible. at-work Fach-
personal, Grevener Str. 75, 48159
Münster, ☎ 0251-1332660,
office@atwork-personal.de

Kassierer/Verkäufer (m/w) ge-
sucht. Wir suchen Kassierer/Ver-
käufer für den Coppenrath (Spie-
gelburg) Werkverkauf in Horstmar!
Vergütung 9,50€/Std. zzgl. Produk-
tivitätsprämie von 75€ !Bewerben
Sie sich! Weitere Informationen
erhalten Sie unter www.atwork-
personal.de, rufen Sie uns an:
☎ 0251-13326625 oder schreiben
Sie uns: u.deneke@atwork-
personal.de

Personaldisponent/Vertriebsdispo

nent m/w in Vollzeit gesucht. Wir
suchen für unsere Niederlassung in
Münster eine/n Personaldisponen-
ten m/w in Vollzeit. Kaufmänni-
sche Ausbildung von Vorteil, gern
auch Quereinsteiger. Führerschein
Klasse B zwingend erforderlich.
Selbständige Arbeitsweise, Belast-
barkeit, Teamfähigkeit, gute
Deutschkenntnisse und Flexibilität
werden erwartet. Wir bieten: Dau-
erarbeitsplatz, leistungsgerechte
Bezahlung, Einarbeitung. Bewer-
bung per Mail an:
www.r.bruening@ziemann-pd.de
www.p.hahn@ziemann-pd.de

Putzfrau gesucht! 1 x wöchentlich
3-4 Std. im Außenbereich Asche-
berg, 10 € die Stunde. ☎ 0171/
2046674 ab 19 Uhr

NativeSpeaker (m/f) wanted! Do
you have fluent, excellent lan-
guage skills in ENGLISH? As a
customer service agent (m/f) you
assist customers and consult them
in dealing with different kind of
problems. You enjoy communica-
tion by mail and phone and you
are customer orientated? We can
offer you a long term, interesting
job in an intercultural and friendly
team. Please contact us: at-work
Fachpersonal, Grevener Str. 75,
48159 Münster, office@atwork-
personal.de, ☎ 0251-1332660

Hausmeister mit Erfahrung (gerne
Rentner) gesucht. Einsatzgebiet in
Münster nähe Bahnhof. Mobilität
vorausgesetzt. Wir bieten Minijob
zu 9,80 je Std., Mo-Fr ca. 06:30 bis
08:30 Uhr. RSM GmbH & Co. KG,
Von-Steuben-Str. 10, Münster, Herr
Engels erreichbar bis 15:00 Uhr
☎ 0152/22488776

Pol. Frau sucht Arbeitstelle zur
Seniorenbetreung (24 Std.) im Pri-
vathaushalt. ☎ 0152/12025457

Steuerfachwirtin zur Erledigung
Ihre Buchhaltung auf 450 €-Basis
in Heimarbeit/Wochenendarbeit
☎ 01 70/3 07 06 61.

Erfahrene Seniorenpflegerin sucht
Arbeit in MS. ☎ 0163/9720783

Gartenpflege, Rasenmähen und
Vertikutieren. ☎ 0251/ 1 49 18 11
oder 0176/20 43 66 77

Übernehme Hecken-, Strauch-,

Baumschnitt. ☎ 02 51/1 49 18 11
oder 01 76/20 43 66 77.

Gärtner sucht Arbeit jeglicher Art.
☎ 01 52/21 64 01 13.

Erfahrene Pflegehelferin sucht
Teilzeitstelle z. Seniorenbetreuung
in Privathaush. ☎ 02597/1780

Gitarre lernen in Handorf:
Musikschullehrer erteilt qualifizier-
ten Unterricht. Start nach den
Ferien. ☎ 02506/7097937.

Horoskop vom 22.08.2016 bis 28.08.2016
WIDDER (21.03.– 20.04.)

Nehmen Sie nicht alles so ernst. Wenn man Ihnen einen kleinen Streich gespielt
hat, versuchen Sie einfach darüber zu lachen. Vielleicht sollten Sie sich bei Ihren
Kollegen als „ Teamplayer“ zeigen und Ihre humoristische Seite herausstellen. Ih-
rer Kompetenz und Integrität wird dies keinen Abbruch tun. Durch dieses Verhalten
werden Sie sich selbst viele Türen öffnen, hinter denen der Erfolg auf Sie wartet.

STIER (21.04.– 20.05.)

Achten Sie auf Ihre Gesundheit. Ihr Körper hat Ihnen schon des Öfteren Warnsig-
nale aufgezeigt. Sie müssen diese nur noch als solche anerkennen. Dem ständigen
Druck und der Dauerbelastung an Ihrem Arbeitsplatz sind Sie zurzeit einfach
nicht mehr gewachsen. Ihre Unlust und Reizbarkeit spiegelt sich auch im privaten
Bereich wieder. Ihr Partner wird immer hinter Ihnen stehen.

ZWILLINGE (21.05.– 21.06.)

Ihre Chancen stehen gut. Der optimale Zeitpunkt ist gekommen, um auf jeman-
den zuzugehen, dem Sie gerne näher kommen würden. Im Berufsleben geht es
vorwärts. Glauben Sie an sich selbst und bleiben Sie stets optimistisch. Durch
Ihre freundliche und offene Art wird sich der Erfolg schon bald zeigen. Glauben
Sie daran und kommen Sie so Ihren Träumen näher.

KREBS (22.06.– 22.07.)

Denken Sie nicht so viel nach. Gönnen Sie Ihrem Kopf doch mal eine Auszeit. Die
Sonne wird Sie in die richtige Richtung lenken. Treffen Sie doch auch mal eine
Entscheidung aus dem Bauch heraus. Wenn Sie zu lange über eine Entscheidung
nachhenken, dann könnten Sie die besten Chancen verpassen. Vertrauen Sie auf
Ihre Intuition, diese wird Sie nicht enttäuschen

LÖWE (23.07.– 23.08.)

Lassen Sie sich von Ihren Zielen nicht abbringen. Besserwisser und Neider kön-
nen Ihnen nichts anhaben. Ihr Verstand arbeitet zurzeit auf Hochtouren und Sie
können sich jeder Herausforderung stellen. Ihre Kreativität und Ihr Ideenreich-
tum sind im Moment unschlagbar. Passende Lösungen für Probleme, die Ihren
Zielen im Wege stehen, werden ohne Schwierigkeiten gemeistert.

JUNGFRAU (24.08.– 23.09.)

Nehmen Sie sich für die nächste Zeit nicht zu viel vor .Lassen Sie sich von dem
bisher übermäßigen Arbeitstempo nicht zu sehr vereinnahmen. Es droht ein
privates Fiasko, wenn Sie nicht in der Lage sind Abstriche zu machen. Ihre Be-
ziehung zu Ihrem Partner hängt von Ihrem eigenen Verhalten ab. Sehen Sie Ihre
Beziehung nicht als selbstverständlich an.

WAAGE (24.09.– 23.10.)

Seien Sie kein Bewegungsmuffel. In angepassten Maßen gewinnen Sie schnell
wieder Freude am aktiven Leben. Sie haben wieder Lust daran etwas mit Freun-
den und Bekannten zu unternehmen. Es erwartet Sie eine positive Überraschung,
wenn Sie bereit sind sich auf die neue Situation einzulassen. Ihre neugewonnene
Vitalität wirkt sich auch positiv auf Ihr Liebesleben aus.

SKORPION (24.10.– 22.11.)

Sie müssen sich nicht in Ihr Schneckenhaus zurückziehen. Auch anderen passieren
Missgeschicke. Ihre übermäßige Sensibilität steht Ihnen oft im Wege. Nach einer offenen
Aussprache kann man oft einen Neuanfang starten. Zeigen Sie Courage. Eingestandene
FehlerwerdenoftalssehrprofessionellesundsympathischesVerhaltenangesehen.Zeigen
Sie Ihren Mitmenschen, dass Sie teamfähig sind und sich nicht ins Abseits stellen lassen.

SCHÜTZE (23.11.– 21.12.)

Vielleicht sollten Sie sich beruflich verändern. Ihre momentane Unausgeglichen-
heit ist schon seit längerer Zeit unübersehbar. Selbst ihr Körper hat Ihnen schon
des Öfteren Warnsignale gesandt. Ob Herz- oder Magenbeschweren, Sie sollten
diese nicht als Bagatellen abtun. Sie müssen lernen abzuschalten und berufliche
Verantwortung auch an andere weiterzugeben. Denken Sie an Ihre Gesundheit.

STEINBOCK (22.12.– 20.01.)

Im Berufsleben sollten Sie nicht immer auf Ihr Recht beharren. Problemlösungen
lassen sich oft durch Kompromissbereitschaft und Toleranz finden. Die Anerken-
nung Ihrer Kollegen wird Ihnen zuteil, wenn Sie in der Lage sind auf deren Sicht-
weise einzugehen. Sie sollten jedoch einen konkreten Plan haben, um erfolgreich
agieren zu können. Ihre Argumentationsweise ist einfach unschlagbar.

WASSERMANN (21.01.– 19.02.)

Wann haben Sie und Ihr Partner das letzte Mal zusammen gelacht? Wann haben
Sie ihm zuletzt Ihre Zuneigung gezeigt? Lassen Sie sich von Ihrem Alltagstrott
nicht zu sehr vereinnahmen. Schnell kann der tägliche Trott zur Routine werden.
Lernen Sie Ihren Partner wieder neu kennen und überraschen Sie Ihren Geliebten
doch vielleicht mal mit einem romantischen Candlelight-Dinner.

FISCHE (20.02.– 20.03.)

Zurzeit läuft im privaten Bereich einfach alles schief. Das Verhältnis zu nahen
Familienangehörigen ist merklich abgekühlt. Eine kleine Auszeit wäre im Moment
ratsam. Um selbst mit Ihren Schwierigkeiten nicht allein zu sein, sollten Sie sich
unbedingt mit einem guten Freund unterhalten. Sie dürfen nicht alles in sich hin-
einfressen. Mit etwas Abstand wird sich auch wieder ein Weg der Annährung finden.

Portemonnaie mit wichtigen
Papieren am Montag 15.08. in LH-
Innenstadt verloren, Belohnung für
Papiere, ☎ 0170/8205156.

24-Std. Senioren-Pflege, zu Hause,
seriös u. legal. ☎ 0163/4807728

Aktuell Lohnsteuerhilfeverein e.V.

Wir erstellen Arbeitnehmern, Rent-
nern und Beamten die Lohnsteuer-
erklärung. Hammer Str. 147, 48153
Münster, 0251/ 2 891 876,
www.komurcu.aktuell-verein.de

61 j. jung gebliebener Landwirt su.
eine naturverbundene u. tierliebe
Frau, die mit mir auf dem Land
leben möchte ☎ 0176 - 95370548

Reinigungs-
kraft
(m/w) gesucht
- MS Zentrum Nord
- Minijob
- AZ: Mo –Do 16.00–18.00 Uhr

Fr 13.00–15.00 Uhr

Fa. Amendt
 0 25 04 / 88 96 27-12

Reinigungs-
kraft
(m/w) gesucht
- Münster, Hafengrenzweg
- Minijob
- AZ: Mo–Fr zwischen

6.30 und 8.00 Uhr

Fa. Amendt
 0 25 04 / 88 96 27-12

Vermischte
Anzeigen

Ford

Nissan

Bekanntschafts­
vermittlungen

Partnerschaften

Smart

Toyota

VW

Sonstige Fahrzeuge

Motorräder

Wohnwagen
Opel

Peugeot

Porsche

Ssang Yong

Stellenangebote

Stellengesuche

Unterricht/
Weiterbildung

Verloren/Gefunden

Senioren

Lohnsteuer

www.augenlichtretter.de
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Ran an den Speckgürtel
Gute Einkaufsmöglichkeiten und öffentliche Anbindung wichtig
Geht es um die Immobi-
lienwahl, sind viele Parame-
ter zu beachten. Eine we-
sentliche Rolle spielt dabei
das direkte Umfeld.

Für die Mehrheit der
Deutschen sind die
„Must-Have‘s“ ihres
Traumobjektes gute
Einkaufsmöglich-

keiten sowie eine günstige An-
bindung an öffentliche Ver-
kehrsmittel. Im Gegenzug
sind Lärm und problemati-
sche Nachbarn „No-Go‘s“ in
der Umgebung. Das ist das Er-
gebnis des aktuellen „Immo-
bilienbarometer“ von Inter-

hyp und ImmobilienScout24.
Laut aktuellem „Immobi-

lienbarometer“ möchte nur
knapp jeder Zehnte (9,5 Pro-
zent) das Landleben auskos-
ten. Rund 43 Prozent wün-
schen sich vielmehr, dass ihr
Eigenheim direkt in der Stadt
liegt. Knapp jeder Zweite (48
Prozent) strebt eine Immobilie
in Stadtnähe an.
Oberste Priorität bei der La-

geauswahl haben gute Ein-
kaufsmöglichkeiten (67,4 Pro-
zent), gefolgt von einer guten
Anbindung mit öffentlichen
Verkehrsmitteln (59 Prozent),
Naturnähe (46,8 Prozent) so-
wie ärztlichen Versorgung

(38,6 Prozent). Gut ein Drittel
der Befragten bezieht die Ent-
fernung zum Arbeitsplatz bei
der Objektauswahl mit ein.
Die Top-5-Lagekriterien im

Überblick:
– Gute Einkaufsmöglichkei-

ten (67 Prozent)
– Anbindung an öffentliche

Verkehrsmittel (59 Prozent)
– Naturnähe (47 Prozent)
– Ärztliche Versorgung (39

Prozent)
– Nähe zum Arbeitsplatz (35

Prozent)
2010 wollten noch zwei Drit-

tel aller Befragten (64 Prozent)
von einem Hauskauf Abstand
nehmen, wenn die Nachbar-

schaft nicht den Vorstellun-
gen entsprach. Heutzutage ist
das am häufigsten genannte
Ausschlusskriterium der
Lärm, zumBeispiel durch eine
große Straße (46,7 Prozent).
Die problematische Nachbar-
schaft ist auf den zweiten
Platz gerückt und stört sechs
Jahre später nur noch 36 Pro-
zent der Immobilieninteres-
senten (36 Prozent). Als weite-
re „No-Go‘s“ in der Umgebung
werden eine fehlende Garage
(22 Prozent) genannt und Ob-
jekte ohne Garten (26,9 Pro-
zent).
Die Top-5-Ausschlusskrite-

rien:
– Lärm (47 Prozent)
– Problematische Nachbar-

schaft (36 Prozent)
– Kein Garten (27 Prozent)
– Dunkle Räume / wenig

Licht (25 Prozent)
– Fehlende Garage / kein

Stellplatz (22 Prozent)
Für das aktuelle Immobi-

lienbarometer wurden 2225
Kaufinteressenten. Die Erhe-
bung fand imMai diesen Jah-
res statt.

Gefragt: Baugrundstücke mit guten Einkaufsmöglichkeiten und guter
AAAnnnbbbiiinnnddduuunnnggg...
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Suche Gefrierschrank/ Gefriertru-

he, bitte alles anbieten, auch

defekt. ☎ 01520/1934617.

Seriöse Barzahlerin sucht Pelze,

Teppiche, Möbel, Gemälde, Pup-

pen, Musikinstrumente, Nähma-

schinen, Handtaschen, Silberbe-

steck, Münzen, Bernsteinketten,

Sammeltassen, Bücher, Schmuck,

Porzellan, H/D Garderobe u.v.m.,

☎ 01578/9298988

Achtung Sammlerin sucht! Pelze,

Abendmode, MCM-Taschen, Klein-

möbel, Porzellan, Bernstein, Zinn-/-

Silberbesteck, Uhren, Gold-/Silber-

schmuck, Orientteppich, Spirituo-

sen/Champagner. ☎ 0163-

4678528

Seriöse Barzahlerin sucht Pelze,

Teppiche, Möbel, Gemälde, Pup-

pen, Musikinstrumente, Nähma-

schinen, Handtaschen, Silberbe-

steck, Münzen, Bernsteinketten,

Sammeltassen, Bücher, Schmuck,

Porzellan, H/D Garderobe u.v.m.,

☎ 01578/9298988

Barbie-Puppen u. Dinosaurier-
Figuren für unsere Enkelkinder

gesucht. ☎ 01 72 / 2 80 64 41.

Antikwaffen gesucht! Vorder-

ladergewehre + -Pistolen, Säbel,

Dolche, Pickelhauben u. Unifor-

men, ☎ 0234/355249 o. 0172/

7837808.

Suche Bekleidung, Pelze, Näh-

/Schreibmaschinen, Silbersteck,

Münzen, Schmuck, Bernsteinket-

ten. ☎ 0201/53 69 71 28

Suche Trödel: Hausrat, Deko,

Porzellan, Schuhe, gute Kleidung.

Zahle 5 € / Kiste, Altkreis LH.

☎ 02595/972584.

Suche preiswert Figuren für Haus u.

Garten, sowie Spiegel u. Bilder mit

Barockrahmen ☎ 0152/04153647.

Kostenlose Abholung von

Gefriertruhen, Gefrierschränken,

Waschmaschinen, Metall und

Schrott. ☎ 01 51 / 12 30 20 62

Akku leer? www.fahrrad-akku.de

oder ☎ 02 51/61 61 53

Suche Akkordeon, Harmonika u. 1

alte Drehleier, ☎ 02381/3606332

Suche Münzen u. Briefmarken, alte

Ansichtskarten, alte Briefe (gerne

große Sammlung). ☎ 02508/

997892 od. ☎ 02508/993219.

Begutachterin kauft jeden Pelz,

Krokotaschen, Orientteppiche,

Goldschmuck, Rolex, Cartier, Breit-

ling, Porzellan, Kristall, sof. Baraus-

zahlung, Fr. Weinrich ☎ 0 15 25/

7 44 33 20

Seriöser Ankauf von Pelzen, H/D

Garderobe, Krokotaschen, Bern-

stein, Bilder, Münzen, Uhren, Näh-

Schreibmaschinen, Kristall, Kron-

leuchter, Zinn, Modeschmuck,

Tafelsilber, Goldschmuck (auch

defekt) Mountblanc - Stifte, alte

Feuerzeuge u. Briefmarken.

☎ 0152/37919019

Suche originale Fender
Stratocaster oder Gibson Les Paul

Gitarren. Baujahre bis 1980.

☎ 01 79/3 24 92 27.

Kaufe Trödel, Antikes, Schall-

platten, Altes u. Nettes aus Keller,

Dachboden, Hausverkauf oder

Nachlass. ☎ 0 25 72/8 91 35 oder

01 60/99 14 28 88.

Ankauf Pelze, Krokotaschen,
antike Möbel, alte Bibeln, Kron-

leuchter, Näh-/Schreibmaschinen,

Teppiche, Porzellan, Bilder, Pup-

pen, Uhren, Bernstein, (Korallen-),

Schmuck. Garantiert seriös! Herr

Esper, ☎ 0163/6238172.

Klavier Blüthner, BJ 1903, zu

verkaufen. L 165 x B 72 x H 138,

sehr gut erhalten u. wunderschö-

ner Klang. Preis 500 € VHB.

☎ 05423/472074

Esstisch aus Glas mit Eisengestell

(180 x 90) und dazu passende

Stühle preiswert zu verkaufen.

☎ 0 25 81/64 28.

Nicht gleich wegwerfen! Möbel-

reparaturen und Aufarbeitungen

sowie Lackierungen und mehr.

☎ 02575/977781

Bandscheibenfederkernmatratzen
original verpackt, 140 x 200, NP

349 € für 119 €, u. in 90/100 x 200

für je 99 €. Liefern mögl. ☎ 01 79/

9 16 11 22.

Eckbank-Sitzgruppe (1,85 x 1,48 m)

inkl. Tisch u. 2 Stühle, Buche mas-

siv, f. 500 € zu verk., ☎ 01 51 /

11 18 11 57.

Esszimmertisch, Ausziehmaß 1,90

m u. 6 Stühle, Erle massiv, 500 €.

☎ 01 51 / 11 18 11 57.

Wohnzimmerschrank mit Vitrine,

Erle massiv, ca. 3,30 m lg., 600 €.

☎ 01 51 / 11 18 11 57.

Helle Schrankwand, H 2,20 m, L

1,88 m u. 3,25 m, T 0,55 m, 150 €

und Bett 0,90 x 2,00 m, 50 €, VB zu

verk. ☎ 0251/1321421

Winkelküche, Ahorn massiv, 340 x

360 cm, ohne E-Geräte, für 1500 €

an Selbstabholer zu verk.,

☎ 0151/11181157.

Katze Daisy, 2,5 J. u. Merle 3 J.,

kastr./tätow./entw./geimpft, lieb u.

unkompliziert, suchen endlich ein

liebes beständiges Zuhause.

☎ 0171/7452631.

Fundkater Mimo, ca. 4 J., kastr./

tätow./entw./geimpft, lieb, ver-

schmust, gern als auch als Einzel-

kater zu vermitteln. ☎ 0171/

7452631.

Prachtrosella-Henne, wildfarben,

Außenvoliere abzugeben

☎ 0171/2248313.

Verschiedene Meerschweinchen,
Böcke, Kastraten und Weibchen zu

verkaufen, ☎ 0251/92453696.

4 kl. Katzenkinder, 14 Wo. alt,

entw./geimft, zutraulich, suchen

eine liebes, beständiges Zuhause,

sowie die Mutter, ca. 2 J., kastr./tä-

tow./entw., ☎ 0171/7452631.

Eltern lieb, aber auch wachsam -

Schäferhund-Welpen, Eltern HD

frei, gerader Rücken. Welpen

geimpft, Besichtigung ab sofort,

Preis 550 €, Abgabetermin ab

20.09.16, ☎ 0171/6910029

Kaltblut-Hengstfohlen - wird

Rotschimmel - mit Papieren von

Warendorfer Hengst, zu verkaufen.

VB 1000 €. ☎ 0151/12929681

Großpudel-Welpen, weiß, Wurftag

27.06., aus Familienzucht mit VDH-

Papieren, 1500 € ☎ 02596/

9391549

Canon AE-1 m. Normalobjektiv 50

mm u. zusätzl. Teleobjektiv 80-200

mm, 1:1,5 u. Fototasche zu verk.,

300 €, ☎ 01 51/15 22 55 76.

Nolte Landhausküche, weiß, inkl.

Eckbank-Essgruppe und E-Geräten,

2.000 € VB, elektr. Markise (5,50 m

x 4,00 m) in Kassette, 500 € VB,

Gardinen für 6 Fenster und Terras-

sentür, 300 € VB, 4 Rollos blick-

dicht, 200 € VB, ☎ 02596/3744.

28er Damen Hollandrad, 3 Gang,

schwarz, 100 €, mit Nabendynamo,

130 €. ☎ 02571/921170.

Gutes Heu in kleinen u. großen

Bunden zu verk. ☎ 02501/3050

Rasenmäher zu verk., ab 60 € VB

mit u. ohne Antrieb; Rasenm.-Mo-

toren v. B&S ab 20 € (auch Kom-

plettp.), ☎ 02551/9950013.

Wasch-& Spülmasch., Kühl-,Gefrier-

& Gewerbeger. gebr., Garantie, ab

35€, Fa. Weiß, ¤ 02504/77174.

Garagenflohmarkt am Sa./So., 27.

u. 28.8. von 10-18 Uhr, Kuckucks-

weg 10, Greven-Reckenfeld: Alles

muss raus! Spielsachen (u.a. Play-

mobil), Glas/Porzellan, div. Alter-

tümchen, Dekoartikel (u.a. für

Ostern/Weihnachten) u.v.m.

☎ 02575/970160.

Parkett Seggewiß: Parkettver-

legung und Renovierung aus Meis-

terhand + Treppensanierung

☎ 0 25 41/8 46 77 31.

Kaminholz, Buche & Eiche zu

verkaufen. ☎ 02381/70660

Winterharte Bananenstauden
abzugeben, ☎ 01 60/96 87 36 03.

Gefrierschrank günstig zu

verkaufen, 106 l Fassungsvermö-

gen, 3 Schubladen, VB 50 €.

☎ 02593/6703

4 neue So.-Reifen, 225/60 R17 99H

(Fehlkauf) Hankock, ☎ 0 25 04/

54 66.

Org. Stricker Fahrrad absolut

fahrbereit mit Gangschaltung,

altersbedingten Rostspuren. 75 €.

☎ 01 71/5 11 00 88.

4 Ganzjahresreifen (Vredestein)

205/60 R15 91H, DOT: 9/15, Profil 7

mm, auf AMG-Felgen, zu verk.

Preis VS ☎ 0251/616410

Fehlkauf! 2 Velux Insekten-

schutzrollos für Dachfenster GPU

sk08, orig.verp., halber NP.

☎ 0251/328266 od 0176/

78152765

Moll Schreibtisch Runner, Buche,

höhenverstellbar, inkl. gr. Schub-

lade, für 150 € zu verkaufen,

☎02572/88013.

Suche Teppiche aller Art, Pelze,

Bernstein, Schreib/Nähmaschinen,

Porzellan, Tafelsilber, Münzen und

Schmuck. ☎ 0152/38065521

Suche alles vom 1. u. 2. Weltkrieg,

wie z. B. Orden, Urkunden, Unifor-

men, Fotos usw. ☎ 02508/997892

od. 02508/993219.

Privatsammler sucht:
Musikinstrumente, Pelze, Porzel-

lan, Bernstein, Koralle, Trachten,

Teppiche, Antikes, Bilder, Münzen,

Zinn, Schmuck, Taschen- u. Arm-

banduhren, Kristall. Zuverlässige

und seriöse Abwicklung. ☎ 0152/

02632962, Herr Franz

Kaufe Militaria - zahle Höchst-

preise. Soldatennachlässe, Orden,

Ehrenzeichen, Uniformen, Dolche,

Säbel, Mützen, Urkunden, Nach-

lässe, Fotonachlässe usw. vor 45.

☎ 02524/1210 od 0178/8014689.

Suche Gläser, einen Fotoapparat,

eine hochwertige Damenjacke,

alten antiken Schmuck.

☎ 01631119429

Second Hand und Neuware auf 130

m², Bekleidung Gr. 50-158, Kinder-

wagen, Autositze, Hochstühle

u.v.m., Kinderbasar, LH, Münsterstr.

33-35, www.lh-portal.de,

☎ 02591-792219

Heiligenhafen-Ostsee 3 ZKBB,

strandn. k. Haust., NR, Aug./Sept.

Termine frei, ☎ 0 59 71 / 76 12.

Westerland: jederzeit schön. App. 2

P., zentr. Lage, gut ausgest. Whg.,

Parkpl., Term. frei, www.sylt-west

soko.de ☎ 0 25 82/4 72.

Norderney, Ferien-Whg. Balkon, 2

Pers., stadt- und strandnah, NR.,

Schwimmbad, Sauna, Ruheraum,

frei ab 13.09. ☎ 0 25 74/12 73.

Nordsee/Hooksiel, FeWo ab 35 €,

strandnah, ☎ 01 71/4 21 90 85.

Flughafentransfer W. Steinmetz
von MS zum FMO, 2 Pers. ab 40 €,

D-dorf ab 130 €, Dtmd. ab 60€,

☎ 01 52/ 21 58 20 43

Nordsee - Dollard, Weener, FH, 2-5

P., direkt am Yachthafen, zu verm.,

☎ 02506/7815.

Norderney, gepfl. App´s, ab 25.09.,

Top-Lage, 1-4 Pers., teilw. Balkon,

Terrasse. ☎ 02508/9996270

Ostseeb. Zingst, gepfl. ruh. FeWos,

k. Tiere, 8 Min Strand 04209919063

Ameland-Buren, gemütl. Fewo vom

7.09.-30.09. und 04.10.-15.10. frei.

☎ 05946/807.

Er, 58, sucht Partnerin. Ehrlich

gemeinte Zuschriften mit Foto.

H.P.Clemens@gmx.de

Norderney, FeWo, 2P., Blk., zentr.,

strandn., 6.-20.9. + ab 10.10.,

☎ 05975/3727.

Harlesiel/Bensersiel, FW + FH,

Sept/Ok. frei. ☎ 0 58 46/24 85,

nordsee-friese.de

Last Minute! Zw. Greetsiel u.

Norddeich, FeWo, 2 P., 45 € End-

preis/ Tag, sofort - 04.09.

☎ 04920/301.

Heiligenhafen Fewo bis 4 P. inkl.

Bad/Sauna, Schatzinsel, ab 27.08.

☎ 0 25 33/18 93.

Nordsee, Neuharlingersiel: FeWo
bis 5 Personen, strandnah,

www.fewo-neuharlingersiel.info

Borkum: FeWo frei 28.8-04.09. u. ab

25.09., 50 €/Tag, ☎ 05172/944043.

Frührentner übernimmt sämtl.

Garten- u. Pflasterarbeiten (He-

cken- u. Strauchschnitt, Terrassen,

Wege, Minibaggerarbeiten, Neu-

anlagen usw.) mit Abtransport.

Sämtl Maschinen vorhanden, steu-

erl. absetzbar. ☎ 01 71/1 92 23 53

Wespenprobleme??? Wir helfen

günstig und schnell! ADL Home-

Guard GmbH in Münster, ☎ 0157/

59596765

Umzüge ab 35,50 €/Std., LKW + 3

Profis 57,50 €/Std., Fa. Zahn, 59379

Selm, Dieselweg 4, ☎ 0 25 92 /

977 66 00. www.zahntransporte.de

Tantra Heilbehandlung für Frauen.

Das größte Geschenk, dass du dir

geben kannst ist die Selbstliebe.

Lass dich berühren. ☎ 01 74/

85 188 34.

Schädlingsprobleme??? Wir helfen

günstig und schnell! ADL Home-

Guard GmbH in Münster, ☎ 0157/

59596765.

Buchtipp: Gerhard Willis. So poor in

splendour - when walls kill. Zwei-

spr. Edition, So arm im Glanz -

wenn Mauern töten. Flucht, Globa-

lisierung, Hoffnung, 148 Seiten,

14,90 Euro. www. westfälische-

reihe.de

Gärtner räumt Ihren Garten auf zum

pauschalen Festpreis. Infos:

☎ 0 15 75/1 09 95 66.

Fa. Glanzklar Fenster-/Rahmen-
reinigung, professionell u. preis-

wert, keine Anfahrtskosten, unver-

bindliches Angebot unter

☎ 0176/35478592 oder unter

fa.glanzklar@web.de

!!Michael Gotthardt Malerteam!!
Zuverlässig, auch Kleinaufträge,

www.gotthardt-malerteam.de

☎ 0251/1624363.

Garten- und Hausmeister-Service
übernimmt Dauerpflege und führt

anfallende Arbeiten zuverlässig

aus. ☎ MS/39637708 AB.

Debby Bau führt aus: Balkon-,

Terrassen- und Kellersanierung,

sowie sämtliche Pflasterarbeiten,

auch Kleinaufträge. ☎ 02501/

5948757 oder 0176/50414190.

Ihr PC-Helfer! RUND-UM-VORORT-

SERVICE für Telefon- Internet-Com-

puter! Privat und Geschäftlich!

kompetent und preiswert! T.I.C.

Münster, www.tic-muenster.de

☎ 0251/7801623

Ameisenprobleme??? Wir helfen

günstig und schnell! ADL Home-

Guard GmbH in Münster, ☎ 0157/

59596765.

Debby Bau führt aus: Maurer- und

Sanierungsarbeiten aller Art, auch

Kleinaufträge. ☎ 02501/5948757

oder 0176/50414190.

Malerarbeiten aller Art,
Renovierungen, auch Fußboden-

beläge ☎ 01 72/1 99 06 11.

4 Zwerghuhn Küken zu

verschenken! ☎ 0251/212070

Antiquitäten

Möbel/Wohnen

Tiermarkt

Verkäufe

Gesuche

Alles fürs Kind

Reise

Dienstleistungen/
Empfehlungen

Priv. sucht z. Eigennutzung

Baugrundstück (auch Abrissob-

jekt/Baulücke) für EFH in Senden-

horst, ☎ 0163/2945772

Wir suchen für sofort oder auch

später ein kleines Haus, eine

ebenerdige Eigentumswohnung

oder auch ein Baugrundstück in

Lüdinghausen. ☎ 0157/31093478

Grundstücke oder Abrissobjekte im

Kundenauftrag gesucht,. Kosten-

frei für Verkäufer,. www. westfale-

nimmobilien.de ☎ 0251/872121.

Verkaufe Haus auf Pachtgrund, Wfl.

65 m², gut isoliert, Zentralheizung,

3 Zimmer, Küche (EBK neuwertig),

Bad m. Wanne, auf Wunsch voll

ausgest., Nebengebäude ca. 20 m²,

250 m² Areal, gepfl. Garten, VB

45.000 € ☎ 02571/52913.

Bootshaus Werse, in wunderbarer

Lage in MS, 135000 € zu verk. Ein-

fach wohlführen: sonnen, baden,

Boot fahren, feiern -Das Leben

ganz frei geniessen - ca. 46 m²,

Wohnbereich mit integrierter

Küche, SZ, Bad. 2 Schuppen, auf

Pachtgrundstück ca. 1000 m² -mit

Baugenehmigung -uneinsehbar-

von 2 Seiten Wasser ☎ 0251/

53016393.

Haus mit Gewerbe, 3 500 m²/160

m², ☎ 0 15 20/5 21 26 26.

Ferienhaus am Dreiländersee im

Münsterland aus gesundheitlli-

chen Gründen zu sof. od. später zu

verk., Erstwohnsitz mgl., Wfl. 40-50

m², Grundstückspacht 1500 €, ✉
HA8025652 AGM, 48135 Münster

EFH, 100 m², in absolut ruhiger

Lage im Ahlener Westen zu verm.

Wohnzi., Schlafzi., Parkett, Küche,

Souterrain 2 Bäder, Terrasse, Bal-

kon, kl. Garten. ☎ 05744/5363.

Keine Vertragsbindung! Für

Verkäufer provisionsfrei! 2 EFH/

RH/DHH oder große ETW in Müns-

ter bis 400 000 €. Wendeburger

Handelshaus GmbH, J. Warnecke,

☎ 01 77/4 46 07 13.

Junge Familie sucht ein Haus in

Drensteinfurt. ☎ 0176/23393045.

DHH, WAF-Nord ab 1.11.16, Option:

Vorkaufsrecht, 145 m², 5 Zi./offene

Küche/Bad/Gäste-WC/Abstellr.,

Kaminofen, abschl. Carport + Stell-

platz, ca. 40 m² Terrasse, KM: 900 €,

NK: 100 € +Strom/Gas, Fr. STROT-

HOFF, ☎ 01 60/8 11 06 08.

Forstbeamtenfamilie (6 Pers.)

sucht großes Haus mit Garten im

Raum Telgte zur Miete oder Kauf.

☎ 02504/9228617, 0170/7928524

Ascheberg, 1. OG, 3 ZKB, Balkon, 80

m², renoviert, KM 380 € + NK, kurz-

fristig. ☎ 02593 /329

MS-Roxel: Renov. 40 m² App., mit

Loggia, + 9 m² Eigenkeller + Stell-

platz, zum 1.10., KM 350 € EAW

vorhanden. ☎ 02582/1201.

MS-Süd, Zimmer, ruh., freundl. m.

Bad u. Küchenbenutzg. an Studen-

tin abzugeben, ☎ 0251/785158.

Westbevern Vadrup, 96 m²-

Wohnung ab 1.10.16 zu vermieten.

4 Zi., Küche, Bad, WC, Abstellr., Bal-

kon, Garage, 630 € warm.

☎ 0 25 04/8 87 63.

Lüdinghausen, Neubau, 3 ZKB, 89

m², AR, Terr., ab sofort zu verm.

☎ 0171/4473878

Sassenberg. 2 ZKnB, voll möbliert,

gute ruhige zentrale Lage, Garten-

blick, 363 € + NK (VA Bj. 80, Gas

134 kWh E). Email:

zknb@freenet.de

Olfen, 83 m², EG, 3 ZKDB, G-WC, AR,

Balkon und Keller. 520 KM, 2MM

Kaution. Ab 01.11. zu vermieten.

☎ 01 62/8 91 38 27 ab 14 Uhr.

Greven, Fußgängerzone, Appt. 25

m² mit Wohn-/Schlafraum, Kü.,

Bad, WC, KM 195 € + NK 90 €,

☎ 0 25 71 / 33 40.

Ostbevern, 3 ZKB, WC, gr. Diele,

Einzelobjekt, Parterre, kl. Garten m.

kl. Terrasse, sep. Eingang, 96 m²,

PKW-Stellpl., zum 1.10. bzw. 1.11.

zu vermieten. ☎ 02532/963564

Telgte Innenstadt, 2 ZKB, ca. 68 m²

für 430 € KM, 130 € NK zu verm.,

EA vorhanden, ☎ 0171/4932955.

Nachmieter ges. f. 2 ZKBB, 42 m²-

Wohnung, ab 1.10. o. 1.11. KM 410

€, in zentraler Lage, nachts ruhig.

☎ 0 15 78/4 97 41 09.

MS-Roxel: Renov. 40 m² App.,

seperates Bad, Küche, Abstellr., mit

Loggia, + 9 m² Eigenkeller + Stell-

platz, zum 1.10., 143 kW/h, Elektr.-

Nachtsp. Hzg., BJ 1976, KP 60.000 €

☎ 02582/1201.

Ahlen-Innenstadt, 3 Zi.-Whg., re-

nov., 88 m², 2 Schlafzi., Kü. m.

Durchreiche z. Wohn-/Esszi., Bad

m. Wanne u. Dusche, gr. Loggia, 1.

OG, MFH, Keller, Tiefgaragenpl., ab

01.10.16, 650 € mtl. + NK, 2 MM

Kaution, ☎ 02382/84449 u. 0170/

3292337.

Everswinkel, 3 ZKB, ca. 110 m²,

schöne DG-Whg., 2 OG., gr. Keller +

Saunakeller, Sat-Anlage, Stellplatz,

zentr. ruhige Lage, KM 540 € + NK

+ Kaution 1000 €, ENEV in Arbeit,

☎ 0176/42002082.

Ascheberg: Helle 3 ZKBB, 90 m²,

ruhige zentrale Lage, im freundli-

chen 2 FH mit Keller, Garage u.

Stellpl., 520 € + NK. Keine Haus-

tiere, ab sofort zu vermieten.

☎ 01 51/16 33 98 25.

LH-Mühlenstraße, zentr. gelegene,

renovierte 3 Zi. EG-Whg. mit KDB,

Balkon, AR, eig. Gas-Etagenhzg., V,

124 kWh/(m²a), ca. 73m² Wfl., zum

1.10. od. später zu verm., KM 400 +

NK 65€, ☎ 02591/5654

Suche zu sofort eine Wohnung, 2

Zi., gepflegt, mit Balkon, ca. 360 €

KM, arbeite in MS, ☎ 0176/

24676370, ruhige Lage, bevorzugt

zwischen MS und Ahlen

Berufstätige Mutter mit 2 Söhnen

(6 und 8) sucht zum schnellstmög-

lichen Zeitpunkt eine Wohnung

bis ca. 100m², 3-4 Zimmer in Nord-

kirchen. ☎ 01 70/5 82 26 04.

Suche 2 ZKDB Wohnung in Senden

für Einzelperson bis 400,-€ Kalt-

miete z. nächst möglichen Termin.

Tel. : 0160-99097220

Ehepaar (54 und 48 J.) + Hauskatze

sucht Whg., 55- 65 m², in ruhigem

Haus, KM max. 350 €, im Großraum

LH zum 1.11., ☎ 0151/10344215.

Billerbeck: Indiv. freist. EFH, ELW

eigener Eingang, traumh. Garten,

Wfl. ca. 222 m², GrdSt. 889 m²,

geringer Erbpachtz., ruhige Lage,

Keller, Carport, Kamin, Loggia.. KP

289.000 €. - Privatverkauf:

☎ 01 72/75 00 4 15.

Ameke, Garage mit 115 m²

Dachboden (Decke 20 cm Beton)

ab 1.9.16 zu vermieten. ☎ 02387/

426

Garage in MS zu sofort zu

vermieten. Ecke Neuheim.

☎ 0175/4166171.

Garagen/Stellplätze

Grundstücke

Verkauf Häuser

Ankauf Häuser

Vermietung Häuser

Mietgesuch Häuser

Vermietung
Wohnungen

Mietgesuch
Wohnungen
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Tod und Sterben im
antiken Ägypten

MÜNSTER. Morgen (22. August,
19 Uhr) setzt die Akademie Franz­
Hitze­Haus die Vortragsreihe „Tod
und Unsterblichkeit“ mit einem
Vortrag zum Thema „Das Alte
Ägypten Teil 1: Das Alte Reich“
fort. Mit unvorstellbarer Beharr­
lichkeit haben sich die Ägypter im
Alten Ägypten (3. Jahrtausend
v. Chr.) mit der Frage nach dem
Tod beschäftigt, heißt es in einer
Mitteilung. Wie sie Sterblichkeit
und Vergänglichkeit zu bannen
und zu überwinden versuchten,
berichten Helga Wienhausen und
Witold Wylezol. Karten­Telefon:
0251/4 14 57 04.

Kurz
notiert

Selbstverteidigung
in Kinderhaus

MÜNSTER. Der SC Westfalia Kin­
derhaus bietet ab Dienstag (23.
August) einen neuen Kampfsport
zur Selbstverteidigung an. Wing
Chun – bekannt geworden durch
Bruce Lee und die Ip­Man­Kinofil­
me – gilt laut Mitteilung als eines
der effektivsten Selbstverteidi­
gungs­Systeme überhaupt. Der
Kurs mit zehn Terminen läuft im­
mer dienstags von 18 bis 19.30
Uhr im Vereinsgebäude des SC
Westfalia Kinderhaus (Bernd­Feld­
haus­Platz 1). Weitere Infos und
Anmeldung per E­Mail an info@
westfalia­kinderhaus.de und unter
Telefon 0251/21 41 98.

Zusammen mit dem
Projekt „In die Mitte
der Stadt – In die
Mitte der Gesell-
schaft“ der Werk-

statt für Bildung und Kultur
veranstaltet das LWL-Kunst-
museumdas Sommerfest, das
Menschen verschiedener Kul-
turkreise zusammenbringt
und in entspannter Atmo-
sphäre zum lockeren Aus-
tausch über kulturelle Erfah-
rungen einlädt.
„Als eines der größtenKunst-

museen Nordrhein-Westfa-
lens und öffentliche Kultur-
institution erarbeiten wir ge-
zielt Angebote, um geflüchtete
Menschen willkommen zu
heißen und an ihrer Integra-

tion mitzuwirken“, sagt Dr.
Hermann Arnhold, Direktor
des LWL-Museums.
Das neu ausgebildete, inter-

kulturelle Vermittlungsteam
des LWL-Museums bietet an
diesem Tag Besichtigungen
auf Deutsch, Englisch, Ara-
bisch, Urdu, Farsi und Kur-
disch an.
Zusätzlich veranstaltet das

LWL-Museum diverse Work-
shops rund um die Exponate
des Hauses. Auf extra einge-
richteten Vorlese-Inseln kön-
nen Kindern Bücher in ver-
schiedenen Sprachen vorge-
lesen werden.
Auch die Geflüchteten selbst

tragen zum Programm bei
und präsentieren neben einer

Einführung in Henna-Malerei
auch Grundkenntnisse in per-
sischer Kalligrafie. Für die ku-
linarische Versorgung stehen
diverse Angebote aus den Hei-
matländern der Geflüchteten
zur Auswahl.
Der Dokumentarfilm „Welt-

klasse Kreisklasse. Eine Sai-
son bei Genclikspor Reckling-
hausen“ liefert ab 17.15 Uhr
Einblicke in den Trainingsall-
tag eines türkisch geprägten
Fußballvereins. Abgerundet
wird das Sommerfest durch
ein Konzert der Refugee-Band
Révolution R. ab 19 Uhr.
Der Eintritt in die Sammlung

ist ab 15 Uhr kostenfrei, eine
vorherige Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Das LWL­Museum für
Kunst und Kultur lädt

Flüchtlinge, Migranten
und alle Interessierten

am Samstag (27. Au­
gust) von 15 bis 21 Uhr

zum interkulturellen
Sommerfest ein. Neben
Sonderveranstaltungen
zum Kennenlernen des

Museums stellen Ge­
flüchtete ihre Heimat­

länder kulturell vor.

Integration im Museum: Am Samstag feiert das LWL­Museum ein interkulturelles Sommerfest. Dabei
stellen Flüchtlinge ihre Heimatländer kulturell vor. Foto: LWL/Hanna Neander

Thaqâfa, Farhang, Culture
Interkulturelles Sommerfest im LWL­Museum
mit Führungen auf Arabisch, Farsi und Englisch „

Als eines der größ-
ten Kunstmuseen
Nordrhein-Westfa-
lens erarbeiten wir
Angebote, um ge-
flüchtete Menschen
willkommen zu
heißen.
Museumsdirektor
Dr. Hermann Arnhold „

MÜNSTER
Samstag (27. August)

LWL­Kunstmuseum, 15 bis 21 Uhr
www.lwl.org//LWL//Kultur//museum­

kunstkultur

Heute (21. August) ver-
wandelt sich die
Stadthalle Hiltrup in

eine Shoppingmeile für Frau-
en. Von 11 bis 15 Uhr gibt es
beim Second-Hand-Markt
„Frauenkram“ überwiegend
von privaten Anbietern Kla-
motten, Schuhe oder Acces-
soires fürDamen. ZurAnprobe
stehen Umkleidekabinen be-
reit. Der Eintritt kostet 3 Euro,
Kinder bis 14 Jahre haben in
Begleitung Erwachsener
freien Zugang.

Für Mädels
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Die Klaviatur
der Gewalt
Jugendliche zeigen Hip­Hop­Musical

Es geht um die Themen
Gewalt und Ausgren-
zung, um das Nachle-

ben von Täter- und Opferrol-
len. Heute (21. August, 17 Uhr)
präsentieren Jugendliche im
Paul Gerhardt-Haus (Fried-
richstraße 10) eine bunte Mu-
siktheatershow unter dem Ti-
tel „Urban-Rapstory“. Das Hip-
Hop-Musical ist das Ergebnis
eines mehrtägigen Work-
shopsmit Jugendlichen imAl-
ter von 13 bis 18 Jahren, die
unter anderem aus Syrien,
Serbien oder Kuba stammen.
Zum Inhalt der Musikthea-

tershow: Zwei verfeindete Ju-

gendcliquen spielen auf der
Klaviatur von Aggression, Ge-
walt und gegenseitiger Ver-
achtung. Eine Liebesgeschich-
te à la Romeo und Julia
kommt dazwischen, eine Be-
ziehung, die weitere Probleme
mit sich bringt und weitrei-
chende Folgen für die be-
stehende Ordnung innerhalb
beider Cliquennach sich zieht.
Wie die Geschichte weitergeht
und ob eine Lösung für dieses
heikle Problem existiert, ha-
ben die Jugendlichen gemein-
sam erarbeitet.

Ihr Ansprechpartner: Jens Schneevogt

Tel. 0251 690-9623 | Fax 0251 690-9620

ANZEIGENSCHLUSS
DO. 15. SEPT. 2016

Das geht uns alle an:
Zum Tag der Zahngesundheit werden

wir auf gesonderten Seiten am

Mittwoch dem 21. September 2016

rund um das Thema berichten.

UNSER NÄCHSTES SONDERTHEMA

Tag der Zahngesundheit

AUFLAGE
über 120.000
Exemplare

Tag der
Zahngesundheit

25. September 2016

– Anzeige –

Pluggendorf-Apotheke
Scharnhorststraße 45
48151 Münster
Telefon 02 51 - 52 77 66

Mo. – Fr. 8.00 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Jubiläum 25 Jahre
Einladung zum
Sektempfang am
Samstag, 27. August
2016 ab 8.30 Uhr

* 15 % Jubiläumsrabatt
auf alle Freiwahlprodukte

* Glücksrad-Drehen
mit tollen Gewinnen

* Für das leibliche Wohl
unserer Gäste ist gesorgt

Alles für die Gesundheit:
In diesem Jahr feiert die Pluggendorf-
Apotheke am Aasee ihr 25-jähriges Bestehen.
Am 1. Juli 1992 hat Apotheker Peter Jankowiak
die Apotheke in der Scharnhorststraße über-
nommen und steht seit dieser Zeit engagiert
im Dienste seiner Kunden. Den Schwerpunkt
seiner Tätigkeit sieht er und sein Team in der
kompetenten Beratung in allen Gesundheits-
fragen, in der freundlichen und fürsorglichen
Betreuung der Patienten und in einem um-
fassenden Service und Sortimentsangebot.

Peter Jankowiak freut sich mit seinen Mitar-
beiterinnen, zwei Apothekerinnen und vier
pharmazeutisch-technischen Assistentinnen,
dass sich auch in schwieriger werdender Zeit
der Kundenstamm der Apotheke über den
Stadtteil Pluggendorf hinaus stetig verstärkt
hat. Am Samstag, 27. August, wird das Jubi-
läum ab 8.30 Uhr in den Räumlichkeiten der
Apotheke mit einem Sektempfang, einem
Gewinnspiel und verschiedenen Aktionen
gebührend gefeiert.


